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Am 28. September 2019 öffnet die 
Kaserne in Bad Frankenhausen ihre 
Tore. Von 9-17 Uhr bekommen die Be-
sucher einen Einblick in die Arbeitswelt 
der Soldatinnen und Soldaten und zi-
vilen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Kyffhäuser-Kaserne. Das an-
sässige Panzerbataillon 393 und das 
Versorgungsbataillon 131 haben ein 
abwechslungsreiches Programm für 
die Besucher zusammengestellt. Es 
werden verschiedene Stationen prä-
sentiert, die den Besuchern einen Ein-
blick in das Leben der Soldaten bieten. 
So wird gezeigt, wie Soldaten die Hin-
dernisbahn überwinden, wie ein Panz-
erzug im Angriff vorgeht, wie sich das 
Leben der Soldaten im Felde gestaltet, 
aber auch die aktuelle Ausrüstung und 
das Gerät der Truppe wird den Gäs-
ten vorgestellt. Eindrucksvoll und aus 
nächster Nähe kann man erleben, was 
mit einem PKW geschieht, der unter 
die Ketten eines Leopard gerät. Auch 
andere Verbände der Bundeswehr 
werden sich beim Tag der offenen Tür 
beteiligen, so geben beispielsweise 
die Diensthunde der Feldjägertruppe 
eine Vorstellung und auch die Pioniere 
stellen ihr Baugerät vor. Doch nicht nur 
die Bundeswehr selbst ist am Tag der 
offenen Tür präsent: eine Blaulichtmei-
le ist aufgebaut und auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. An die Kleinsten 
wurde ebenfalls gedacht: Hüpfburg, 
Kinderschminken und viele weitere 
Überraschungen warten auf die Gäste.

Tag der offenen Tür  
in der Kyffhäuser-Kaserne

Bitte nutzen Sie unseren Shuttle-Service, welcher an diesem Tag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr an den Haltestel-
len „Am Teichfeld“, am Busbahnhof und der Bushaltestelle  „Unterkirche“ für Sie bereitsteht und Sie zum Ver-
anstaltungsgelände und wieder zurückbringt! Wir bitten Sie zu beachten, dass das Mitbringen von Haustieren 
an diesem Tag nicht gestattet ist. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Jugendzentren
Horizont e.V., Stiftstraße 5
Telefon  ............................................................................................................79891
Jugendhilfe- und Förderverein e.V., Bahnhofstraße 5
Kinderpflegebereich  ..........................................................................034671 79853
Büro  ...................................................................................................034671 54717
Geschäftsleitung
Telefon …. 034671 64008, Telefax  .....................................................034671 64009
Bereichsjugendpflegerin  ..................................................................034671 529759

Schulen und Bildungseinrichtungen
Kurstadt-Grundschule, Staatliche Grundschule, Alte Feldstraße 17
Telefon  ...............................................................................................034671 62088
Grundschule Udersleben, Hauptstraße 71,
Bad Frankenhausen, OT Udersleben
Telefon  ...............................................................................................034671 76030
Staatliche Regelschule „Juri Gagarin“, Müldenerstr. 11
Telefon  .................................................................................................034671 6690
Kyffhäuser-Gymnasium, Bahnhofstraße 5a
Telefon  ...............................................................................................034671 79300
Kyffhäuser-Gymnasium Haus II, Telefon  ...........................................034671 63051
Kyffhäuser Bildungs- und Sozialwerk e.V., Berufsförderzentrum, Kyffhäuser-
straße 46
Telefon ……… 034671 513-0, Telefax  ............................................. 034671 513-16
Kyffhäuser-Paracelsus-Schule, Kyffhäuserstraße 61
Telefon ……034671 5107-0, Telefax  ................................................ 034671 5107-6

Sozial- und Lebensberatung
Diakonie Sozialstation, Erfurter Straße 45
Telefon  .................................................................................................034671 6990
Kinder- und Jugendhilfe  .......................................................................034671 6650
Diakonieverbund Kyffhäuser gGmbH,
Erfurter Straße 35, Sondershausen
Integrative Erziehungs- und
Familienberatungsstelle  .....................................................................03632 666180
mit Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung  ..................................................03632 6661820
Schuldner- und Verbraucherinsolvenz-
beratungsstelle  ................................................................................03632 6661830
............................................................................................................034672 93876
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht-
kranke, -gefährdete und deren Angehörige  .......................................03632 782638
............................................................................................................03466 322076
Kreisdiakoniestelle ........................................................................... 0176 15295303
Haus am Kyffhäuser, Kyffhäuserstraße 46
Wohn- und Therapiezentrum für Menschen mit Autismus
Telefon  ............................................................................................... 034671 513-0
Telefax .............................................................................................  034671 513-22
Soziales Kompetenz-Centrum, Klosterstraße 15
Telefon  .............................................................................................034671 566033
E-Mail: info@sozialeskompetenzcentrum.de
Sozialverband VdK Ortsverband BFH
Tel. & Fax:  .........................................................................................034671 /50624

WEISSER RING e.V. Kyffhäuserkreis
Telefon 0173 3751049

Touristische Einrichtungen
Barbarossahöhle, Mühlen 6, Kyffhäuserland, OT Rottleben
Telefon  ...............................................................................................034671 54513
Telefax  ...............................................................................................034671 54514
E-Mail service@hoehle.de
DB Deutsche Bahn Reiseauskunft
Zentrale Service-Nummer  ...............................................................0180 699 66 33
(Kosten pro Anruf, unabhängig von der Dauer des Anrufs:
20 Cent aus dem Festnetz, 60 Cent aus dem Mobilfunknetz)
Flugplatz Udersleben, Bad Frankenhausen, OT Udersleben
Telefon  ...............................................................................................034671 76020
Telefax  ...............................................................................................034671 76044
INSA Fahrplanauskunft (auch Anmeldung Rufbus)
Telefon  ...............................................................................................0391 5363180
Kurmittelhäuser
Kurmittelhaus an der Therme, August-Bebel-Platz 9
Telefon  ...............................................................................................034671 51240
Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen
(Kyffhäuser-Therme), August-Bebel-Platz 9
Telefon ……… 034671 5123, Telefax  ................................................034671 51259
E-Mail: kur@bad-frankenhausen.de
Kyffhäuser-Denkmal, Kyffhäuserland, OT Steinthaleben
Telefon ……… 034651 2780, Telefax  ..................................................034651 2308
Panorama Museum, Am Schlachtberg 9, Bad Frankenhsn.
Telefon ……… 034671 619-0, Telefax  ...............................................034671 62050
E-Mail info@panorama-museum.de
Tourist-Information, Anger 14
Telefon  ........................................................................... 034671 71717 oder 71716

Zentren für ältere Menschen
AWO Seniorenzentrum, Stiftstraße 3
Telefon ……… 034671 536, Telefax  ..................................................034671 53701
AWO Service Wohnen, Stiftstraße 1
Telefon ……… 034671 536, Telefax  ..................................................034671 53701
„Haus Wilma am Anger“, Anger 1
Telefon ……… 034671 55440, Telefax  ............................................034671 554410
Seniorenwohnpark „Jahnsche Höfe“, Heimstättenplatz 5
Telefon ……… 034671 5688-0, Telefax  ......................................... 034671 5688-20
E-Mail info@badfrankenhausen.vs-habilis.de
Begegnungsstätte Haus am Kurpark
Poststraße 10  .......................................................0152 07399397, 034671 909258
Montag-Freitag 10-17 Uhr, Sonntag 13-17 Uhr

Notrufe
Ärztlicher Notdienst  ..................................................................................116 117
Notruf Polizei  ...................................................................................................1 10
Feuerwehr  ........................................................................................................1 12

Rathaus (Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen)
und nachgeordnete Einrichtungen
Sprechzeiten der Stadtverwaltung:
Montag  .........................................................................von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag  ......................................................................von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
...............................................................................und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  ...............................................................................................geschlossen
Donnerstag  ..................................................................von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
...............................................................................und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag ..........................................................................von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon, Telefax und E-Mail der Stadtverwaltung
Rathaus 034671 720-0, Telefax 034671 62063
E-Mail: Rathaus info@bad-frankenhausen.de
Sekretariat des Bürgermeisters, Telefonzentrale  ............................... 034671 720-0
Hauptamt  ......................................................................................... 034671 720-29
Kämmerei  ........................................................................................ 034671 720-32
Stadtkasse  .................................................................... 034671 720-30 und 720-31
Sachgebiet Gemeindesteuern  ......................................................... 034671 720-24
Einwohnermeldeamt  ..................................................... 034671 720-19 und 720-22
Standesamt  .................................................................. 034671 720-20 und 720-25
Ordnungsamt  ................................................................................... 034671 720-17
Schiedsstelle  ..................................................................................... 034671 720-0
Sachgebiet Soziales,
Kita-Verwaltung ............................................................. 034671 720-15 und 720-36
Stadtmarketing Kultur  ...................................................................... 034671 720-28
Fachbereich Bauverwaltung  .................................. 034671 720-23, 720-14, 720-38
Sachgebiet Erschließungs- und
Straßenausbaubeiträge  ................................................................... 034671 720-14
Sachgebiet Umwelt (Grünanlagen)  ................................................. 034671 720-37
Sachgebiet Liegenschaften  ............................................................. 034671 720-35
Friedhofsverwaltung, Frauenstraße 32  ..............................................034671 62461
Sachgebiet Tiefbau u. Wasserläufe  ................................................. 034671 720-27

Polizei Kontaktbereichsbeamte Bad Frankenhausen
Sprechzeiten
Dienstag  ............................................................................14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag  .......................................................................... 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefon und Telefax  ............................................................................034671 62127

Ortsteilbürgermeisterin Esperstedt
Bürgerhaus Esperstedt, Parkstraße 161
Sprechzeiten:  ..................................................... Dienstag, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon  .............................................................................................034671 5 26 95

Ortsteilbürgermeister Ichstedt
Schulstraße 201
06556 Ichstedt
Sprechzeiten  ....................................................... Dienstag 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Telefon  .............................................................................................0172 94 93 781

Ortsteilbürgermeister Ringleben
Grabenstraße 34a
06556 Ringleben
Sprechzeiten  ....................................................... Dienstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon ..............................................................................................0173 58 31 659

Ortsteilbürgermeisterin Seehausen
Bürgerhaus Seehausen, Planplatz 9
Sprechzeiten  ......................................................... Montag 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Telefon  .........................................................034671 749764 und 0160 93 58 71 52

Ortsteilbürgermeister Udersleben
Bürgerhaus Udersleben, Am Dorfberg 5
Sprechzeiten  ....................................................... Dienstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon  ...............................................................................................0173 7307136

Regionalmuseum und Stadtarchiv Bad Frankenhausen,
Schloßstraße 13
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag  ........................................................ 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Telefon …… 034671 62086, Telefax  ................................................034671 553290
E-Mail: museum@bad-frankenhausen.de
E-Mail: archiv@bad-frankenhausen.de

Stadt- und Kurbibliothek „J. Friedrich Wilhelm Zachariä“,
Schloßstraße 11a
Öffnungszeiten
Dienstag  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag  ........................................................................ 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag ................................................................................ 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Telefon..... 034671 63010, Telefax ..................................................... 034671 63014
E-Mail: bibliothek@bad-frankenhausen.de

Kindertageseinrichtungen
Integrative Kita „Kindervilla“, Geschwister-Scholl-Straße 2
Telefon  ...............................................................................................034671 62177
Kita „Sonnenschein“, Schloßstraße 26
Telefon  ...............................................................................................034671 62571
Kita „Sonnenschein“, Haus Zwergenstübchen, Am Tischplatt 29
Telefon  034671/541686
Kita „Wippergärtchen“, An der Wipper 9a
Telefon  ...............................................................................................034671 62128
Kita „Kyffhäuserzwerge“, Ichstedt, Schulstr. 201
Telefon ................................................................................................03466 319835
Kita „Pfiffikus“, Ringleben, Kupperstr. 19
Telefon ..................................................................................................03466 31209

Stadtwerke Bad Frankenhausen -
Eigenbetrieb der Stadt Bad Frankenhausen
Am Bahnhof 24
Telefon .... 034671 62343, Telefax  .....................................................034671 55232
E-Mail: stadtwerke@bad-frankenhausen.de
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Veranstaltungen
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+ + + Aktuelles aus dem Rathaus + + + Aktuelles aus dem Rathaus + + + 

Unterstützung bei der Haus- und Straßensammlung 2019
Ab 23. September 2019 startet im Rahmen des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. eine gemeinsame Sammel-Aktion der 
Bundeswehr und der Stadt Bad Frankenhausen.

Der Bürgermeister der Stadt Bad Frankenhausen, Herr Matthias Stre-
jc und der Standortältester der Kyffhäuser-Kaserne Bad Frankenhau-
sen werden gemeinsam diese Aktion unterstützen und begleiten.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Kollegen

Helmut Hochfeld.
Herr Hochfeld war viele Jahre ein engagierter Lehrer und eine
von Schülern, Eltern und Kollegen geschätzte Persönlichkeit.

Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten,
unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Seine ehemaligen Kollegen
des Kyffhäuser-Gymnasiums Bad Frankenhausen

Bad Frankenhausen im August 2019

Amtliche Bekanntmachungen

Anlage 3
(zu § 18 Abs.1 ThürLWO)

Stadt Bad Frankenhausen
Kyffhäuserkreis
Wahlkreis 11

Bekanntmachung

über die Auslegung des Wählerverzeichnisses und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Wahl zum 7. Thüringer Landtag am 27. Oktober 2019

1.
Das Wählerverzeichnis zur Thüringer Landtagswahl für die Stadt Bad 
Frankenhausen im Kyffhäuserkreis, Wahlkreis 11 „Kyffhäuserkreis II“, 
liegt in der Zeit vom

7. bis 11. Oktober 2019
während folgender Dienststunden bei der Stadtverwaltung Bad Franken-
hausen, Rathaus, Einwohnermeldeamt (Erdgeschoss, Zimmer 019-020), 
Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen, zu jedermanns Einsicht aus:

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 13:00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 13:00 Uhr und

14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wahlberechtigte können verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis wäh-
rend der Auslegungsfrist ihr Geburtsdatum unkenntlich gemacht wird.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.
2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Auslegungsfrist, spätestens am 11. Oktober 2019 bis 12:00 

Uhr, beim Bürgermeister der Stadt Bad Frankenhausen, Einwohner-
meldeamt (Zimmer 019-020), Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen, Ein-
spruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.
3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum 6. Oktober 2019 eine Wahlbenachrichtigung. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-unterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 11 „Kyffhäu-
serkreis II“ durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1
ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2
ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit haben wir zur Kenntnis genommen, 
dass am 21. August 2019 Frau 

Gudrun Wenk 
im 76. Lebensjahr verstorben ist. 

Frau Wenk war viele Jahre als Beschäftigte im Regionalmuse-
um Bad Frankenhausen im Bereich Öffentlichkeitsarbeit (Kasse 
und Führung) tätig.
Seit der Gründung des Heimat- und Museumsvereins arbeitete 
Frau Wenk als Vereinsmitglied außerdem ehrenamtlich weiter 
für das Regionalmuseum Bad Frankenhausen. 

Unser Mitgefühl gilt ihren hinterbliebenen Angehörigen.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Bad Frankenhausen, den 11. September 2019

Stadtverwaltung Bad Frankenhausen

Matthias Strejc Claudia Hoffmann
Bürgermeister Personalratsvorsitzende
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Einheitsfeuer 
in Esperstedt

Ort: Platz hinter der Freiwilligen 
Feuerwehr
Esperstedt, 
Oldislebener Straße,
Richtung Sportplatz

Zeit: Mittwoch, 2. Oktober 2019,
18:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Veranstalter: Sportverein 58 
Esperstedt e.V.
(SV 58), vertreten durch 
Frau Katy Schmidt

Das Einheitsfeuer ist öffentlich; jedermann 
ist herzlich eingeladen. Für Getränke und 
Speisen ist gesorgt!

Lagerfeuer in Udersleben
am Vorabend zum Tag der deutschen Einheit

Ort: Udersleben, Sportplatz
Zeit: Dienstag, 2. Oktober 2019, 

18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Veranstalter: Sportverein SSV 1923  

Udersleben e.V.

Das Lagerfeuer ist öffentlich; jedermann ist herzlich ein-
geladen. Für Getränke und Verpflegung (gegen Entgelt) 
ist gesorgt! Für unsere lieben „Kleinen“ gibt es Stock-
brot zum Nulltarif.

Bekanntmachung 
 zum Einheitsfeuer 2019 in Ringleben
Lieber Bürgerinnen und Bürger!
Der Feuerwehrverein Ringleben e.V. sowie die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ringleben laden Sie ganz herzlich zum diesjährigen Ein-
heitsfeuer am

Mittwoch, den 02. Oktober 2019 um 19:30 Uhr
ein.
Der Feuerplatz befindet sich, wie gewohnt, im Gewerbegebiet.
Für das leibliche Wohl sorgt Familie Simon. Toiletten direkt an der Feuer-
stelle sind nicht vorhanden. Bei Bedarf kann jedoch nach Rücksprache die 
Toilette im Gerätehaus
genutzt werden.
Am Mittwoch, den 02.Oktober 2019 können in der Zeit von 10:00 Uhr 
bis 18:00 UhrSträucher und Baumschnitte (keine Baumwurzeln/-ballen) 
angefahren werden.
Der Durchmesser der Äste und Stämme sollte nicht mehr als 10 cm betra-
gen. Eine gewerbliche Anlieferung ist nicht zulässig!
Die Anlieferung wird durch Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr stich-
probenartig überwacht.
Die Freiwillige Feuerwehr Ringleben sowie der Feuerwehrverein e.V. ap-
pellieren an die Anlieferer, nur sauberes Material abzuladen, damit die 
Umwelt möglichst nicht belastet wird und der schöne Brauch mit ruhi-
gem Gewissen bewahrt werden kann.
Die Anlieferung von Wurzeln, Wurzelballen, Bäumen oder Sträuchern mit 
anhängenden Wurzeln oder Ballen ist nicht gestattet!
Kunststoffe, Dach- und Teerpappe, Verpackungsmaterial, Papier, behan-
deltes Holz, Spanplatten, Bauschutt, Elektrogeräte oder sonstiger Müll 
dürfen nicht angeliefert werden!
Sollten solche Dinge vorgefunden und der Verursacher ermittelt 
werden, so werden ihm die Entsorgungskosten sowie sämtliche Ne-
benkosten in Rechnung gestellt! Unabhängig davon stellt dies ein 
Umweltdelikt nach §§ 324 ff StGB dar und wird zur Anzeige gebracht.

Uwe Morich Sven Becker
Feuerwehrverein Ringleben e.V. Wehrleiter FF Ringleben

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 16 Abs.1 der Thü-
ringer Landeswahlordnung (bis zum 6. Oktober 2019) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 19 Abs.2 des Thü-
ringer Landeswahlgesetzes (bis zum 11. Oktober 2019) versäumt 
hat.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 16 Abs.1 der Thüringer Landeswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 19 Abs.2 des Landeswahlgesetzes ent-
standen ist. oder

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Stadtverwaltung Bad Frankenhausen gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 25. Oktober 2019, 18:00 Uhr, bei der Stadtverwal-
tung Bad Frankenhausen, Einwohnermeldeamt, Markt 1, in Bad Franken-
hausen mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Im Falle 
nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 
12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.
6.
Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte 
vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält er mit dem Wahlschein 
zugleich

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Der Wahlberechtigte kann die Briefwahlunterlagen nachträglich bis 
spätestens am Wahltag, 15:00 Uhr, anfordern. Die Abholung von Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur im Falle einer 
plötzlichen Erkrankung zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch 
schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahl-
berechtigten nicht mehr rechtzeitig durch ein Postunternehmen über-
sandt oder amtlich überbracht werden können.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel, 
dem Stimmzettelumschlag und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbrief 
ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Bad Frankenhausen, den 11. September 2019
Stadt Bad Frankenhausen
Strejc
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Vorverlegung von Wochenmarktterminen  
im Oktober 2019

Wegen des Tages der deutschen Einheit (Donnerstag, 3. Oktober 
2019) wird der an Werktagen donnerstags stattfindende Wochen-
markt in der Stadt Bad Frankenhausen auf

Mittwoch, den 2. Oktober 2019
vorverlegt.

Dementsprechend wird wegen des Reformationstages (Donnerstag, 
31. Oktober 2019) der Wochenmarkt in der Stadt Bad Frankenhau-
sen auf

Mittwoch, den 30. Oktober 2019
vorverlegt.

Die Verkaufszeiten der Händlerinnen und Händler bleiben an den 
beiden Tagen unverändert wie der Ort, an dem der Wochenmarkt 
stattfindet (Markt vor dem Rathaus der Stadt Bad Frankenhausen).

Bad Frankenhausen, den 11. September 2019
Stadt Bad Frankenhausen
Strejc
Bürgermeister
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Duo Patatras

Machen Sie sich auf ein temperamentvolles Konzert, live und von Hand 
gemacht, gefasst.
Von Bach über Mozart bis hin zu den Beatles, von Deutschland über Ir-
land nach Schweden. Patatras macht vor nichts halt und bringt mit großer 
Kreativität und Spielfreude all das auf die Bühne, was die Instrumente so 
hergeben. Was nicht passt, wird passend gemacht. So entstehen viele 
spannende und ungewöhnliche Kompositionen.
Man merkt dem Duo die jahrelange gemeinsame Spielpraxis an, welche 
vor über 30 Jahren, während gemeinsamer Orchesterfahrten als Schüler, 
begann und dann später in Bands wie “Celtic Brew“ und “Dancing Willow“ 
ihre Fortsetzung fand.
PATATRAS, das sind:
Barbara Kranz (Violine)
Steffi Budde (Akkordeon)
Karten
VVK 15,00 Euro / AK 17,00 Euro
an der Museumskasse von Mittwoch bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 
Uhr,
Tel.: 034671 / 62086

Dienstag 15. Oktober, um 19.30 Uhr, Vortrag
Thema: 900 Jahre Reichsburg „Kyffhausen“
Referent: Dipl. Historikerin Petra Wäldchen, Bad Frankenhausen

„Der Kiffhäuser“ Lithographie von Ed. Pietzsch & Co, Dresden / Aus: 
Thüringen und der Harz, Bd. 2, 1840

Für unseren Vortrag im Oktober konnten wir die Historikerin und Kyffhäu-
serkennerin Petra Wäldchen gewinnen. In Ihrer Funktion als Vorsitzende 
des Heimat- und Museumsvereines Bad Frankenhausen e.V. ist sie in 
jedem Jahr auch selbst Referentin in der Vortragereihe des Museums, 
welche gemeinsam mit dem Verein veranstaltet wird. In ihrem Vortrag 
widmet sie sich der Reichsburg Kyffhausen.
Der Name Kyffhäuser steht nicht nur für das kleine Mittelgebirge und ein 
Denkmal - sondern auch für eine Burg. Die im 12. Jahrhundert - auf einen 
Vorgängerbau - neu errichtete Burganlage war die zweitgrößte in jener 
Zeit in Deutschland. Ruinenreste von der einst dreiteiligen Anlage sind 
heute noch erhalten. Seit über 120 Jahren ist das Kyffhäuser-Denkmal 
der dominierende Anziehungspunkt auf dem Kyffhäuserburgberg und die 
ehemalige Reichsburg geriet in Vergessenheit. In ihrem Vortrag wird Frau 
Wäldchen den Zuhörern die relativ kurze und wechselvolle Geschichte 
der Reichsburg Kyffhausen nahebringen und dabei zu einem Besuch der 
Anlage animieren. Von den Ruinenresten ist die Unterburg am besten 
erhalten und hier lohnt ein Besuch immer. In der Regierungszeit Kaiser 
Friedrich I. Barbarossa wurde die gesamte Burganlage fertiggestellt. Im 
Vortrag geht Frau Wäldchen natürlich auch kurz auf die Entstehungsge-
schichte der Kyffhäuser- oder Barbarossasage ein. Zu diesem Vortrag 
laden ein, das Regionalmuseum und der Heimat- und Museumsverein 
Bad Frankenhausen e.V.

Regionalmuseum Bad Frankenhausen

In den September startet das Regionalmuseum mit einem abwechs-
lungsreichen Veranstaltungsprogramm. Von neuen Sonderausstel-
lungen, über Vorträge, Exkursionen, Konzerte und Kabarett ist alles 
dabei.

Neue Sonderausstellung

FLEDERMÄUSE Geheimnisvolle Jäger der Nacht
Fotografien von Christoph F. Robiller
Anlässlich 10 Jahre Stiftung Fledermaus

Beim Aufbau der Ausstellung mit Wolfgang Sauerbier

Seit dem 11. September 2019 gibt es in unserem Räumen eine neue 
Sonderausstellung zu besichtigen.
Thüringen ist Fledermausland. Der Freistaat verfügt über einen wahren 
Schatz an Fledermausarten, der jedoch für die meisten Menschen un-
entdeckt bleibt. Die Ausstellung „FLEDERMÄUSE - Geheimnisvolle Jä-
ger der Nacht“ soll diesen Schatz sichtbar machen und dem Betrachter 
die Chance geben, in die wunderbare Welt dieser faszinierenden Ge-
schöpfe einzutauchen.
10 Jahre Stiftung FLEDERMAUS
Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums der „Thüringer Stiftung FLE-
DERMAUS“ können wir in dieser Ausstellung, in Kooperation mit dem 
Naturkundemuseum Erfurt, exzellente Bilder und Filme des bekannten 
Naturfotografen Dr. Christoph Franz Robiller aus dem Leben der Fleder-
mäuse zeigen.
Es ist mittlerweile schon die dritte Ausstellung mit den grandiosen Natur-
aufnahmen von C.F. Robiller, die das Regionalmuseum Bad Frankenhau-
sen seinen Gästen präsentieren darf.
Zusätzlich zu den Fotos und den Filmen im unterirdischen Gipskarst des 
Kyffhäusergebirges wird das Thema Fledermaus durch vielfältige Objek-
te dargestellt. Es gibt einen Exkurs zu den Fledermäusen in Kunst und 
Literatur, die moderne Fledermausforschung wird dargestellt und auch 
die Fledermäuse im Spielzeugland kommen nicht zu kurz.
Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft der Thüringer Ministerin 
für Umwelt, Energie und Naturschutz Anja Siegesmund.
Ausstellungsdauer: 11. September bis 17. November 2019

Konzert
-Musik von Hand gemacht- von Bach bis zu den Beatles…
mit dem Duo „Patatras“
Samstag 21. September 2019, um 19.30 Uhr, im Festsaal
Zum ersten Mal im Regionalmuseum zu Gast ist das Duo „Patatras“.
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Die Einhaltung der Gesetze und Verordnungen dient allein Ihrer Sicher-
heit und der Sicherheit aller Soldatinnen und Soldaten, die auf dem 
Standortübungsplatz Bad Frankenhausen üben und ausgebildet werden.
Die Bundeswehr nutzt den Standortübungsplatz Bad Frankenhausen in-
tensiv für Ausbildung und Übung. Die Grenzen dieses Standortübungs-
platzes und der Ausbildungsanlagen sind mit Warntafeln gekennzeich-
net, die die Gebiete deutlich als „Militärischen Sicherheitsbereich“ 
ausweisen und darauf hinweisen, dass „Unbefugtes Betreten verboten 
ist und Zuwiderhandlungen verfolgt werden“.
Das gilt auch für Straßen und Wege innerhalb des Standortübungsplatzes.

Die Warntafeln haben folgenden Wortlaut:
Auf der dem Platz abgewandten Seite:
Militärischer Sicherheitsbereich
Grenze des Standortübungsplatzes
Schieß- und Übungsbetrieb
Blindgänger! Lebensgefahr!
Unbefugtes Betreten des Platzes ist
verboten und wird strafrechtlich verfolgt.
Die Standortälteste/Der Standortälteste

Platz zugewandte Seite:
Grenzen des militärischen Sicherheits-Bereiches
Berühren und Aneignen von Gerät,
Munition und Munitionsteilen ist verboten!
Die Standortälteste/Der Standortälteste

Demzufolge ist das Betreten des Standortübungsplatzes verboten!
Das Betretungsverbot dient sowohl dem Schutz der Soldatinnen und Sol-
daten als auch dem Schutz der Zivilbevölkerung vor möglichen Gefahren 
durch Ausbildungs- und Übungsbetrieb sowie die Belastung durch Mu-
nition.
Wer also vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine militä-
rische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach Paragraph 114 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten. Nicht zuletzt machen Sie sich des 
Hausfriedensbruches schuldig! Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht.
Die Schießanlage auf dem Standortübungsplatz Bad Frankenhausen 
wird intensiv im scharfen Schuss genutzt. Der Schießbetrieb wird durch 
rote Flaggen, geschlossene Schranken und Schrankenposten angezeigt.

Allgemeine Schießzeiten:

Montag bis Donnerstag 07:00 - 17:00
Montag - Donnerstag 17:00 - 23:00 (an 2 Tagen pro Woche)
Freitag 07:00 - 15:00
Samstag (bei Bedarf) 07:00 - 15:00

In Vertretung
Im Original gezeichnet
Ohrmann
Oberstleutnant

Kyffhäuser Kaserne
Standort Bad Frankenhausen
- Der Standortälteste -

Schießwarnung

Betr.: Nutzungsplan für StOÜbPl Bad Frankenhausen im Monat Sep-
tember 2019

1. Es ist verboten,
- den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
- sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen 

sowie
- Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind aus-
schließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad Fran-
kenhausen, oder telefonisch unter Tel.-Nr. 034671/53 - 4025/4026, 
zu beantragen.

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und Fw StOAn-
gel zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch
- Schranken und gesetzte rote Flagge
- Verbotsschilder
- Absperrposten
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Morgner
Stabsfeldwebel

Samstag, 26. Oktober, um 19.30 Uhr, Kabarett
RANZ und MAY
„Die Leute gucken schon!“
Schon zum wiederholten Male gastiert das Kabarett-Duo Edgar May und 
Michael Ranz, kurz „RANZ & MAY“, sehr erfolgreich im Regionalmuseum 
Bad Frankenhausen.
Ihr aktuelles Programm heißt: „Die Leute gucken schon!“
„Die Leute gucken schon!“ - peinlich ist das neue cool -
Alle buhlen um Aufmerksamkeit. Aber wie bekommt man die? Leistung? 
Ein spektakuläres Verbrechen? Nein, am sichersten ist es, so richtig 
peinlich zu sein!
Lassen Sie sich doch wieder mal beim Ladendiebstahl erwischen, oder 
gehen Sie mit Kollegen zum Karaoke! Oder für die etwas zarter Besai-
teten unter Ihnen wäre doch Sex in der Öffentlichkeit eine schöne Ein-
stiegsdroge...?
Wer sich allerdings so richtig nachhaltig blamieren will, der muss zum 
Fernsehen gehen.
Sie wollen noch mehr Anregungen? Dann kommen Sie zu Ranz und 
May!
„DIE LEUTE GUCKEN SCHON“ - eine zweistündige Therapiesitzung in 
Sachen Scham. Seien Sie dabei, wenn Ranz und May die Hosen run-
terlassen!
Karten
VVK 18,00 Euro / AK 20,00 Euro
an der Museumskasse von Mittwoch bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 
Uhr,
Tel.: 034671 / 62086

Dienstag 19. November, um 19.30 Uhr, Vortrag
Thema: „Gott gebe Friede zu unsern Zeiten - Die Kyffhäuserregion im 
Dreißigjährigen Krieg 1618 bis 1648“
Referent: Dr. Ulrich Hahnemann, Museumsleiter

Samstag 23. November, um 19.30 Uhr, Kabarett
„Er hat die Hosen an, sie sagt ihm welche“
Peter Vollmer, Bonn

Dienstag 17. Dezember, um 19.30 Uhr, Konzert
„Joy“ - das „etwas andere Weihnachtskonzert“
(bluesig aber nicht weniger festlich-
fröhlich- heiter und doch besinnlich)
mit Martin Moro aus Graz

Vermietung Gewölbe ehemals Schloss-Cafe`
Kurzfristig stehen die Räume noch zur Vermietung bereit.
Sie können uns telefonisch unter 62086 erreichen.

Blick in die Räume

Unsere Öffnungszeiten an den Feiertagen:
Das Museum hat am 20. September und am 3. Oktober 2019 von 
10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Museumsteam

Die Bundeswehr informiert
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Zeit kam es des Öfteren dazu, dass Personen das Übungs-
platzgebiet unrechtmäßig betreten haben. Dies ist in Anbetracht der 
hohen Gefährdung durch Restmunition und Blindgänger nicht nur ge-
fährlich, sondern auch strafbar. Für mich als Standortältester Bad Fran-
kenhausen gibt es bei Verstößen gegen das Verbot des Betretens des 
Standortübungsplatz BAD FRANKENHAUSEN keinen Handlungs-spiel-
raum. Ich bin zur Übergabe an die Polizei zur strafrechtlichen Verfolgung 
gezwungen.
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Am Nachmittag des 10.09.19 wurden wir durch die Leistelle alarmiert, 
da dieser bekannt geworden ist, dass es in einer Wohnung der Stadt 
nach Gas riechen soll. Um eine mögliche Gefahr abzuwenden rückten 
wir aus. Nach dem der erste Trupp zur Lageerkundung vorausgegangen 
war, bestätigte sich die Lage. Es handelte sich um einen technischen 
Defekt an der Gasanlage. Nachdem das Haus durch uns intensiv gelüftet 
wurde, konnten wir die Einsatzstelle an den verantwortlichen Gasversor-
ger übergegeben.
10.09.2019
12:52 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung:  
FFH-Monitoring in Thüringen
Der Freistaat Thüringen, vertreten durch das Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), führt im Zeitraum 2019 bis 
2024 auf der gesamten Landesfläche das FFH-Monitoring durch. Ge-
genstand des FFH-Monitorings sind die Erfassung und Bewertung von 
Lebensraumtypen sowie von Tier- und Pflanzenarten, die durch den Frei-
staat Thüringen im Rahmen des FFH-Monitorings (gemäß Art. 11) und 
der FFH-Berichtspflicht (gemäß Art. 17 FFH-Richtlinie) sowie nach § 6 
BNatSchG durchzuführen sind.
Im Rahmen des Monitorings werden auf vorgegebenen Stichprobenflä-
chen der Erhaltungszustand (EHZ) der für Thüringen relevanten Tier- 
und Pflanzenarten (alle Arten des Anhangs II und IV und ausgewählte 
des Anhangs V) sowie Lebensraumtypen (Anhang I) der FFH-Richtlinie 
erfasst bzw. bewertet. Ergänzend werden vereinzelt ggf. weitere Unter-
suchungen zum Zustand der Lebensräume, z. B. der Gewässer, durch-
geführt.
Mit der Durchführung des FFH-Monitorings wurde das Planungsbüro für 
angewandten Naturschutz (PAN) GmbH beauftragt. Das Planungsbüro 
PAN hat zahlreiche Arterfasser als Unterauftragnehmer eingebunden, 
welche die Arbeiten im Gelände durchführen. Das damit verbunde-
ne Betretungsrecht der Grundstücke regelt der § 30 (1) des Thüringer 
Gesetzes zur Neuordnung des Naturschutzrechts (ThürNatG). Mit der 
Durchführung des bisher noch nicht vergebenen „FFH-Monitorings der 
Fledermäuse“ wird ggf. ein weiteres Büro beauftragt.
Mit dieser Bekanntmachung kündigt das TLUBN die Durchführung der 
Bestandserhebung gegenüber der Öffentlichkeit an und entspricht damit 
der Informationspflicht gemäß § 30 (2) ThürNatG. Die Mitarbeiter des 
Planungsbüros und die von diesem beauftragten Unterauftragnehmer 
können sich als Beauftragte des TLUBN durch eine Legitimationsbe-
scheinigung ausweisen. In diesem Zusammenhang bittet das TLUBN die 
Betroffenen um Verständnis und um Unterstützung für die erforderlichen 
Kartierungsarbeiten.
Die Mitarbeiter des TLUBN koordinieren gemeinsam mit dem Büro se-
econ Ingenieure GmbH (Leipzig) das Verfahren:

Ansprechpartner:

seecon Ingenieure GmbH TLUBN, Ref. 34
Herr Alsheimer Frau Hahn
Stefan.Alsheimer@seecon.de Annett.Hahn@tlubn.thueringen.de
Herr Sockel Herr Dr. Baierle
Thomas.Sockel@seecon.de heinzullrich.baierle@tlubn.thueringen.de

Warnzeiten für den Standortübungsplatz  
Bad Frankenhausen im September 2019

Datum Zeit
18.09.19 07:00 - 17:00
19.09.19 07:00 - 17:00
21.09.19 08:00 - 14:00
26.09.19 07:00 - 17:00
30.09.19 07:00 - 17:00

Schießwarnung

Betr.: Nutzungsplan für den Standortübungsplatz Bad Frankenhausen
hier: Schießwarnung Monat Oktober 2019

1. Es ist verboten,
- den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
- sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen 

sowie
- Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind aus-
schließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad Fran-
kenhausen, oder telefonisch unter Tel.-Nr. 034671/53 - 4025/4026 
zu beantragen.

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und Fw StOAngel 
zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch
- Schranken und gesetzte rote Flagge
- Verbotsschilder
- Absperrposten
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

Im Auftrag
In Vertretung
Im Original gezeichnet
Heinzel
Stabsfeldwebel

Warnzeiten für den Standortübungsplatz  
Bad Frankenhausen im Oktober 2019

Datum Zeit
21.10.2019 07:00 - 17:00
22.10.2019 07:00 - 17:00
23.10.2019 07:00 - 17:00
24.10.2019 07:00 - 17:00
26.10.2019 08:00 - 14:00
28.10.2019 07:00 - 17:00
29.10.2019 07:00 - 17:00
30.10.2019 07:00 - 17:00

Freiwillige Feuerwehr Bad Frankenhausen

Einsatzticker

H 239/ 2019
Dieselspur in Udersleben

Am 08.09.2019 wur-
den wir in den Ortsteil 
Udersleben zur Un-
terstützung alarmiert. 
Es handelte sich hier-
bei um eine ca. 30 cm 
breite und mehrere 
hundert Meter lange 
Dieselspur, die es zu 
beseitigen galt.
08.09.2019
11:16 Uhr

H 240/ 2019



Bad Frankenhausen - 9 - Nr. 18/2019

Informationen der Kur & Tourismus GmbH  
Bad Frankenhausen

Gesundheits- und Tourismusbranche  
traf sich in Bad Frankenhausen

Begrüßungsrunde

Stolz präsentiert sich Bad Frankenhausen am 9.9.2019 zum 2. Thüringer 
Gesundheitstourismuskongress. Der Branchentreff führt 120 Vertreterin-
nen und Vertreter der Gesundheits- und Tourismusbranche, Kurdirekto-
ren, Bürgermeister, Marketingverantwortliche aus den 18 Heilbädern und 
Kurorten, der Politik und der Wirtschaft zu einem Erfahrungsaustausch 
und Netzwerkbildung zusammen. Im Zentrum der Veranstaltung standen 
Vorträge, Diskussionen und interessante Gespräche der Teilnehmer un-
tereinander.

Auf die Begrüßungsrunde mit Wolfgang Tiefensee (SPD), Thüringer Mi-
nister für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft, Uwe Höhn 
(SPD), Staatssekretär im Thüringer Ministerium für Inneres und Kommu-
nales, Bernhard Schönau, Präsident des Thüringer Heilbäderverbandes 
e.V., Landrätin Antje Hochwind-Schneider (SPD) und Matthias Strejc 
(SPD), Bürgermeister Bad Frankenhausen, in der die Bedeutung der 
Thüringer Kurorte hervorgehoben wurde, folgten interessante Vorträge.

Einladung Fachtag Mitbetroffenheit  
von Kindern bei häuslicher Gewalt

Die Würde des Kindes ist unantastbar. 
Dieser Grundmaxime sind alle Tätigen 
im Kinderschutz und involvierte Be-
rufsgruppen wie z. B. Familienrichter 

und Verfahrensbeistände verpflichtet.
Im Netzwerk gegen häusliche Gewalt im Kyffhäuserkreis wird immer wie-
der der Umgang mit Kindern, die häusliche Gewalt erleben, thematisiert. 
Schwierige Entscheidungen im Spannungsfeld zwischen Elternrecht 
und Kindeswohl müssen getroffen werden. Das erfordert in erster Linie 
eine konstruktive Absprache aller beteiligten Professionen. Gelingt die-
se nicht, kann sich das negativ auf die weitere Entwicklung des Kindes 
auswirken.
Um mehr fachliche Sicherheit zu erlangen, hat sich das Netzwerk um ei-
nen Referenten bemüht, der als engagierter Kämpfer für das Kindeswohl 
- u.a. durch die Einführung einer eigenständigen Interessenvertretung 
für Kinder im familiengerichtlichen Verfahren („Anwalt des Kindes“) - gilt.
Die Rede ist von Prof. Dr. Ludwig Salgo, einem Rechts- und Gesell-
schaftswissenschaftler, der zahlreiche Publikationen veröffentlicht hat, in 
der Lehre tätig war, aber ebenso als Rechtspolitiker, gefragter Gutachter 
(u. a. beim BVerfG) und Berater sich einen Namen gemacht. Er setzt sich 
für eine gelingende interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Blick auf die 
Bedürfnisse und Interessen von Kindern und Jugendlichen ein.
Unter der großen Überschrift „Mitbetroffenheit von Kindern bei häuslicher 
Gewalt“, lädt das Netzwerk gegen häusliche Gewalt, interessierte Be-
rufsgruppen, zu denen u.a. das Rechtswesen, Gesundheitswesen, Kin-
derschutz, Lehrkräfte und Beratungseinrichtungen zählen, recht herzlich 
zum Fachtag mit dem Thema: „Problematische Fallverläufe mit betroffe-
nen Kindern und Jugendlichen bei häuslicher Gewalt - Schnittstellenpro-
blematik Jugendhilfe, Frauenschutz und Justiz“ ein.
Dieser findet am Montag, 25. November 2019 von 10:00 - 16:00 Uhr 
im Bürgerzentrum Cruciskirche (Crucisstr. 8) in Sondershausen 
statt. Die Tagungspauschale beträgt 50,00 Euro (Ehrenamtliche können 
eine Erstattungspauschale beantragten). Anmeldungen können bis zum 
01.10.2019 unter der E-Mail: info@duene-sondershausen.de bei der 
Frauen- und Familienbegegnungsstätte Düne e. V erfolgen.
Mit Eingang der Zahlung gilt die Anmeldung als verbindlich.
Wir freuen uns über Ihr Interesse am Fachtag.
Im Auftrag des Netzwerkes gegen häusliche Gewalt des Kyffhäuserkrei-
ses
Familien-/Gleichstellungsbeauftragte Katharina Töppe
Leiterin Mehrgenerationenhaus Düne e. V. Bianca Fliß

Sie suchen das passende Geschenk -

da ist die Tourist-Information Bad Frankenhausen  
Ihr richtiger Ansprechpartner!

Schon seit längerem können Sie in der Tourist-Information Bad Fran-
kenhausen „Kyffhäuser Spezialitäten“ in der extra dafür hergestellten 
Holzkiste käuflich erwerben. Ihr Vorteil: Sie bestücken die Kiste mit den 
Produkten, die Sie verschenken möchten. Neben einheimischen Bienen-
honig, Wein, Likör und Schokolade gibt es wieder neue Produkte.
Neu im Sortiment haben wir weißen und dunklen Schokolikör von 
der Goethe Chocolaterie in Oldisleben, Bio Balsam Essig Apfel und 
Schwarze Johannisbeere Senf pikant vom Klostergut Mönchpfif-
fel sowie rechtzeitig für die Herbstsaison die berühmten „Heldrunger 
Zwiebelzöpfe“.

Über einen Besuch in unserer Tourist-Information würden wir uns freuen. 
Vielleicht entdecken Sie noch einige schöne Souvenirs von Bad Fran-
kenhausen.
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Termine | jeweils 18:30 – 20:00 Uhr
19.04. | 31.05. | 21.06. | 26.07. | 30.08. | 27.09.

Kurioses, lustiges und die kleinen Geheimnisse, die nicht jeder kennt –  folgen Sie 
Petra Ludwig auf einer etwas anderen Stadtführung. Sie erzählt Ihnen heitere  
Anekdoten über das Kurwesen, das Schloss und das historische Knopfmacher-
handwerk.

Erwachsene 5,00 € | Kind 1,00 € | ermäßigt 4,50 € (Kurkarte)

Treffpunkt
Tourist – Information
Bad Frankenhausen
Anger 14
06567 Bad Frankenhausen
(Mindestteilnehmerzahl 5 Personen)

TourisT – informaTion 
BAd FrAnkenhAUsen

  anekdoTenführung 
 der unTerhalTsame sTadTrundgang 

Tourist – Information Bad Frankenhausen 
Anger 14 | 06567 Bad Frankenhausen | T 03 46 71 - 71 71 7
touristinfo@bad-frankenhausen.de | bad-frankenhausen.de

Kyffhäuser-Denkmal | 99707 Kyffhäuserland / OT Steinthaleben | Tel. 03 46 51 - 27 80 | info@kyffhaeuser-denkmal.de | www.kyffhaeuser-denkmal.de

kostenlose Führungen
am Kyffhäuser-Denkmal (April bis Oktober)

jeden Sonntag um 15:00 Uhr 

großartich

kaiserlich

geschichtlich

Olympiasieger Nils Schumann startete in den Kongress aus sportlicher 
Perspektive und Oliver Leisse berichtete, wie die Digitalisierung ver-
schiedene Bereiche unseres Lebens - auch den Gesundheitsbereich - 
beeinflusst.

Vortrag von Oliver Leisse Geschaeftsfuehrer  SEE MORE Future Re-
search & Development

Nach der Mittagspause tauchte Christoph Siebenhüner in der Welt des 
Videos ein und zeigt den Zuhörern, warum und wie man mit Videos die 
Kunden bindet. Im letzten Vortrag des Tages blickt Prof. Schmude auf die 
ökonomische Seite am Beispiel touristischer Investitionen.

Das MDR Thema

In einer abschließenden Podiumsdiskussion wurde die Frage erörtert, 
warum sich Investitionen in den Tourismus lohnen. Am Beispiel der Stadt 
Masserberg am Rennsteig wurde deutlich, dass auf der Basis eines kla-
ren Konzepts eine inhaltliche Ausrichtung bzw. Neupositionierung mög-
lich ist. Die in diesem Rahmen getätigten Investitionen bringen neuen 
Aufschwung mit sich, um das Konzept nachhaltig zu sichern.
Am Rande der Veranstaltung präsentierten sich zahlreiche Aussteller 
aus ganz Thüringen: die Reha-Klinik für Kinder und Jugendliche am Kyff-
häuser, das Reha-Zentrum DRV, die AOK Plus Thüringen/Sachsen, das 
Kompetenzzentrum der Thüringer Tourismus GmbH, die LEG Thüringen, 
die Orpheo Deutschland GmbH aus Weimar, die Ostdeutsche Kommu-
nalversicherung a.G., die Kurklinik aus dem Heilbad Heiligenstadt, die 
Thüringer Agentur für Fachkräftegewinnung, die Verbraucherzentrale 
Thüringen und der Tourismusverband Südharz Kyffhäuser.
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Erwachsene 6,50 € | ermäßigt 6,00 € (Kurkarte)

Treffpunkt
Tourist – Information
Bad Frankenhausen
Anger 14
06567 Bad Frankenhausen

Termine 2019 | jeweils 19:00 – 20:30 Uhr
02.10. | 06.11. | 04.12.

Fühlen Sie sich in die Zeit des Mittelalters zurückversetzt, als der Nachtwächter 
zur späten Stunde durch die Stadt streifte. Erfahren Sie mehr über interessante 
Geschichten, amüsante Anekdoten und Wissenswertes rund um das Leben in  
Bad Frankenhausen zur damaligen Zeit.

 NACHTWÄCHTERFÜHRUNG 
 DÄMMERUNG IN DER STADT 

TOURIST – INFORMATION 
BAD FRANKENHAUSEN
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Tourist – Information Bad Frankenhausen 

Termine 2019 | jeweils 18:30 – 20:30 Uhr
29.07. | 26.08. | 30.09.

Frau Bärbel Köllen führt in 2 Stunden durch die Religionsgeschichte der Kurstadt.  
Von der Oberkirche mit dem Schiefen Turm von Bad Frankenhausen® zur 
Neuapostolischen Kirche, Unterkirche, katholischen Sankt Marienkirche bis zur 
Altstädter Kirche (Sankt Petri).

Erwachsene 5,00 € | Kind 1,00 € | ermäßigt 4,50 € (Kurkarte)

TOURIST – INFORMATION 
BAD FRANKENHAUSEN

  KIRCHENFÜHRUNG 
  ENTDECKEN SIE DIE FÜNF KIRCHEN 
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Tourist – Information Bad Frankenhausen 
Anger 14 | 06567 Bad Frankenhausen | T 03 46 71 - 71 71 7
touristinfo@bad-frankenhausen.de | bad-frankenhausen.de

Treffpunkt
Der Schiefer Turm von  
Bad Frankenhausen®

Oberkirchgasse
06567 Bad Frankenhausen
(Mindestteilnehmerzahl 5 Personen)

August-Bebel-Platz 9 | 06567 Bad Frankenhausen | Telefon 03 46 71 - 51 23 | kur@bad-frankenhausen.de | www.kyffhaeuser-therme.de

SPORTMASSAGE
NUR HEUTE

Kyffhäuser-Therme | August-Bebel-Platz 9 | 06567 Bad Frankenhausen | Tel. 03 46 71 - 51 23 | kur@bad-frankenhausen.de | kyffhaeuser-therme.de

LUST AUF STEP AEROBIC?
DIENSTAG 18:00 UND 19:15 UHR

DONNERSTAG 17:00 UHR

  EIN KURS FÜR ALLE, DIE ETWAS FÜR SICH UND 
  IHREN KÖRPER TUN WOLLEN. STEP AEROBIC BRINGT 
 IHR HERZ-KREISLAUF-SYSTEM IN SCHWUNG UND 
 STÄRKT DIE MUSKULATUR. 

 – JETZT ANMELDEN – 
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Foto: Johannes Cramer

Foto: Teresa Küster

4. THÜRINGER LANDESMEISTER-
SCHAFT IM RENNRUTSCHEN

   5. OKTOBER | AB 11:00 UHR 
Jeder Starter erhält die Tages-
karte für die Badelandschaft an 
diesem Tag für nur 5,00 EUR. 

JETZT ANMELDEN!
Wettkampfklassen: 

Damen | Herren | Kinder (bis 15 Jahre)

Anmeldeformular und 
Teilnahmebedingungen unter: 

www.kyffhaeuser-therme.de

Mit freundlicher Unterstützung von:

Kyffhäuser-Therme | August-Bebel-Platz 9 | 06567 Bad Frankenhausen | Tel. 03 46 51 - 51 23 | kur@bad-frankenhausen.de | www.kyffhaeuser-therme.de

Ein Spaß für die ganze Familie

In der Kyffhäuser-Therme Bad Frankenhausen wird am Samstag, den 5. 
Oktober 2019 ab 11 Uhr zum vierten Mal die „Thüringer Landesmeister-
schaft im Rennrutschen“ ausgetragen.
Das große Rennrutschen findet in drei Kategorien/Altersklassen statt: 
Frauen, Männer und Kinder bis 15 Jahre. Teilgenommen werden kann ab 
einem Alter von 6 Jahren. Die Teilnehmer müssen Badehose, Bikini oder 
Badeanzug tragen. Jeder Teilnehmer hat drei Versuche, die Summe der 
zwei schnellsten Versuche bildet die Wertungszeit.
Übrigens: die Sieger in den Kategorien Männer und Frauen qualifizieren 
sich für das Finale des Deutschen Rennrutsch-Cups. Das Finale findet 
Ende November 2019 im Vitamar in Bad Lauterberg statt. Neben den 
Gewinnern aus den regionalen Meisterschaften treten hierbei zusätzlich 
die Top 10 Rutscher/innen der DRV-Rangliste an.
Für die Teilnahme wird keine Startgebühr erhoben. Die Teilnehmer zah-
len lediglich einen Sonderpreis in Höhe von 5,00 € für die Tageskarte 
in der Badelandschaft der Kyffhäuser-Therme in Bad Frankenhausen. 
Einrutschen kann man sich bereits ab 09:00 Uhr im Solebad. Und auch 
vorher darf täglich in der Kyffhäuser-Therme trainiert werden. Zuschauer 
sind herzlich willkommen. Aus der Cafeteria und im Badebereich kann 
das kommentierte Spektakel beobachtet werden.
Die Rutsche in der Bad Frankenhäuser Kyffhäuser-Therme ist exakt 
67,91 m lang und hat einen Durchmesser von 1,50 m, das Gefälle be-
trägt 10,21 Grad und die Höhendifferenz ist 6,95 m. In der Röhre gibt 
es mehrere Lichteffekte sowie Musik. Die Zeitmessung erfolgt über die 
elektronische Zeitmessanlage in der Rutsche.
Anmeldungen werden unter der Telefonnummer 03 46 71 - 51 23 
oder per E-Mail an kur@bad-frankenhausen.de ab sofort entgegen 
genommen.

Die Gewinner stehen fest -  
Fotowettbewerb für den Kalender 2020

Im Rahmen des im Januar ausgerufenen Fotowettbewerbs wurden nun 
die Gewinner ermittelt: Die Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen 
gratuliert ganz herzlich Johannes Cramer, Teresa Küster und Marcel Be-
cker.
Die Gewinner konnten mit ihrem außergewöhnlichen Blick auf Details un-
serer Kurstadt überzeugen. Das Bild von Johannes Cramer ist im Monat 
Januar zu finden und zeigt den Blick durch winterliche Schneeglöckchen. 
Es wurde im Botanischen Garten aufgenommen. Das Kalenderblatt im 
Mai thematisiert das traditionelle Fliederfest. Das Bild von Marcel Becker 
passt insofern in diesen Monat, da es uns eine Nahaufnahme des Fran-
kenhäuser Flieders zeigt. Teresa Küsters Aufnahme trägt den Titel „Die 
Idylle des Dorfes“ und zeigt Strohballen auf einem ortsnahen Feld - pas-
send für den Monat September.
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Waldzeit in der Kindertagesstätte “Pfiffikus”
Am Freitag, den 30. August machten sich alle Kinder mit ihren Eltern und 
den Erzieherinnen auf den Weg zum Rathsfeld und waren auf einen er-
lebnisreichen Waldtag gespannt. Organisiert und finanziert wurde dieser 
Tag durch den Förderverein der Kindertagesstätte Ringleben e. V.

8:30 Uhr war Treffpunkt - nach kurzer Begrüßung und Erläuterung des 
Ablaufes durch die Vorsitzende des Fördervereines durften alle Kinder 
die Umgebung erkunden und bestaunen. 9:30 Uhr starteten die Kinder 
zu einer pädagogischen Waldführung. Weiterhin hatten die Kinder und 
Eltern die Möglichkeit Baumscheiben zu bemalen, Naturmaterialien zu 
sammeln oder einen Obstsnack zu sich zu nehmen.

Foto: Michael Becker

Rund 30 Einsendungen erreichten die Jury von der Kur & Tourismus 
GmbH Bad Frankenhausen, aus denen schließlich drei Gewinnerbilder 
ausgewählt wurden. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an 
alle Teilnehmer und die tollen Bilder!
Unter dem Titel „Neugierig leben“ wird in dem Stadtkalender 2020 die 
Facettenvielfalt unserer Kurstadt aufgegriffen: Veranstaltungen des jewei-
ligen Monats - wie das Fliederfest und der Bauernmarkt -, die jahreszeit-
liche Stimmung oder die Natur in dem Monat. Auch bekannte Bauwerke 
- wie der Schiefe Turm von Bad Frankenhausen®️ oder die Unterkirche 
- und Ausflugsziele werden abgebildet.
Der Kalender ist im Format A4 erhältlich. Für einen Preis von 7,90 Euro 
kann der Stadtkalender 2020 ab dem Bauernmarkt vom 13. bis 15. Sep-
tember 2019 erworben werden.

Verkaufsstellen:

1. Stand der Kur & Tourismus GmbH zum Bauernmarkt 2019
2. Tourist-Information Bad Frankenhausen

Anger 14
06567 Bad Frankenhausen

3. Kyffhäuser-Therme Bad Frankenhausen
August-Bebel-Platz 9
06567 Bad Frankenhausen

Ferienwohnung Meyer mit 3 Sternen klassifiziert

Bei herrlichem Spätsommerwetter ging es für Kurdirekor Jens Lüdecke 
und Katrin Möbius, Leiterin der Tourist-Information Bad Frankenhausen, 
nach Udersleben zur Ferienwohnung Meyer. Diese wurde im August 
2019 mit 3 Sternen durch den Deutschen Tourismusverband ausgezeich-
net und erhielten nun ihre Urkunde. Herzlichen Glückwunsch!
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Aber unabhängig von einer Platzierung stand für alle der Fun im Vorder-
grund und ganz zum Schluss durfte jeder noch mal auf die Strecke. Dies 
ließen sich natürlich auch die zahlreichen Helfer des SV Kyffhäuser und 
des Kyffhäuser Berglauf-Vereins nicht nehmen und hatten dabei mächtig 
Spaß. Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr auf den 4. Kids 
Fun & Run in Bad Frankenhausen.

Danke sagen der
Kyffhäuser Berglauf-Verein
und der SV Kyffhäuser

„Entschuldigen Sie, ist das der Sonderzug nach 
Hause….“

Liebe Angela 
Schwarz, es ist nun 
soweit. Das Renten-
leben beginnt nun für 
Dich.
Als langjährige Er-
zieherin unserer Kita 
„Sonnenschein“ ha-
ben wir dich in den 
wohlverdienten Ru-
hestand geschickt. 
Es ist geschafft, nun 
brauchst du nicht 
mehr zur Arbeit ge-
hen und dein Band-
maß zeigte den letz-
ten Arbeitstag an. 
Dein freundliches 
Team hat dir mit einer 
besonderen Überra-
schung den Abschied 
versüßt. Die Kolle-
ginnen haben eine 
Song gedichtet und 
tagelang geübt (wenn 
du nicht anwesend 

warst).
Auch unsere Kinder studierten ein Programm nur für dich ein. Nicht nur 
der Bürgermeister und die Stadtverwaltung haben dich verabschiedet, 
sondern wir haben keine Kosten und Mühen gescheut und haben nur für 
Dich Udo Lindenberg zu uns eingeladen. Stolz kam er mit seinem Gefol-
ge die Fluchttreppe herunter und sang nur für Dich!
Die Überraschung ist gelungen.

Das gesamte Team, die Elternschaft und die
Sonnenscheinkinder wünschen dir eine wunderbare Rentenzeit

Für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt, lecker Würstchen gab es 
für Alle vom Grill mit leckeren Salaten, die von den Eltern vorbereitet 
wurden.
13 Uhr gab es die spannende Führung durch das Wildgehege. Nach all 
diesen aufregenden und für viele auch Neuen Eindrücken ging ein erleb-
nisreicher Tag bei Sonnenschein zu Ende.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer sowie den Förderverein, ohne den 
dieser Tag nicht möglich gewesen wäre.
Carolin Thiemar und Sindy Grabe

Was für ein toller Tag auf dem Schlossplatz

Der Kyffhäuser Berglauf-Verein und der SV Kyffhäuser möchten sich 
ganz herzlich bei allen Unterstützern und Sponsoren des 3. Kids Fund & 
Run am 31.08.2019 bedanken. Gemeinsam konnten wir für 124 Kinder 
(und einige Erwachsene) bei bestem Sommerwetter ein unvergessliches 
Sportevent auf die Beine stellen, welches viele lachende Gesichter hin-
terlassen hat.

Mit viel Sonnenschein ging es über die Strohberge der Agrar GmbH 
Oldisleben über die Hürden, durch die Wasserbecken der Feuerwehr 
hinein in das Labyrinth der Stadtwerke Bad Frankenhausen. Wer bis da-
hin durchgehalten hat musste gleich über die Palettenhindernisse des 
Herkules-Marktes, die uns übrigens auch bei der Verpflegung unterstützt 
haben, durch die Wasserwand hinein in die Reifenstapel des Autohauses 
Barbarossa um danach sogleich die Holzstämme der Firma Matthias Mu-
sche zu erklimmen. Auf der dann folgenden Zielgeraden gab es nochmal 
viele spannende Kämpfe um die Platzierungen. Alle Teilnehmer erhielten 
im Ziel eine Urkunde und die besten drei in den jeweiligen Altersklassen 
wurden mit Medaillen und Sachpreisen von Bing (Microsoft) ausgezeich-
net.
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Sommerfeld, Helene: Die Ärztin - Die Wege der Liebe

Berlin, 1915: Die Millionenstadt ist gezeichnet 
von den Wirren des Krieges. Während tausende 
Männer auf dem “Feld der Ehre„ ihr Leben ver-
lieren, behandelt die Ärztin Ricarda Thomasius 
an der Charité junge Arbeiterinnen, die sich unter 
unmenschlichen Bedingungen in den Munitionsfa-
briken verletzen. Gleichzeitig droht Ricardas Fami-
lienglück zu zerbrechen. Sohn Georg wird an der 
Front vermisst, das Verhältnis zu Tochter Henny 
liegt in Scherben, und Nesthäkchen Antonia testet 
ihre Grenzen aus. Die Ärztin will um ihre Kinder 
kämpfen, koste es, was es wolle. Doch es gibt 
Verletzungen, die selbst die Liebe nicht so einfach 

heilen kann. Als das Schicksal erneut zuschlägt, muss Ricarda sich ihrer 
Vergangenheit stellen. Dort, wo alles begann…

Kürthy, Ildiko von: Es wird Zeit

“Was soll jetzt noch kommen?„ Judith ist fast fünf-
zig, und auf diese Frage fällt ihr leider keine zufrie-
denstellende Antwort ein. Die Kinder sind groß, ihr 
Mann ist in die Jahre gekommen und das Leben 
auch. Von der Liebe und dem Bindegewebe mal 
ganz zu schweigen. Dann stirbt ihre Mutter, und 
Judith kehrt nach zwanzig Jahren in die alte Hei-
mat zurück, wo sie ein gut gehütetes Geheimnis, 
ein leeres Grab und einen Haufen Hoffnungen, 
Träume und Albträume zurückgelassen hat. Und 
plötzlich gerät alles aus den Fugen. Eine lebens-
lange Lüge stellt sich als Wahrheit heraus. Eine 
wiedergefundene Freundin hofft, den nächsten 
Sommer noch zu erleben, und will endlich wissen, was damals wirklich 
passiert ist. Eine Jugendliebe funkelt vielversprechend, eine Urne macht 
Umwege, und Judith stellt fest, dass es besser ist, sich zu früh zu freuen, 
als überhaupt nicht.

Sachbücher

Ott, Ursula: Das Haus meiner Eltern hat viele Räume - vom Loslas-
sen, Ausräumen und Bewahren

Das Elternhaus. Es ist zu groß geworden für die alten 
Eltern. Es steht vielleicht sogar weit weg vom Leben, 
Lieben und Arbeiten der Kinder, die in der Mitte des 
Lebens genug mit sich selbst zu tun haben - und jetzt 
doch entscheiden müssen: Was machen wir mit dem 
Ort unserer Kindheit? Wie verabschieden wir die Hei-
mat in Würde? Was hat für uns als Familie wirklich 
noch einen Wert und was muss weg?

Selber machen statt kaufen - Haut & Haar

Vergiss künstliche, ungesunde und umweltbelas-
tende Pflegeprodukte aus dem Supermarkt, denn 
viele bessere Alternativen kann jeder leicht zu 
Hause selber machen! 137 unserer besten Re-
zepte und Ideen für Haut und Haar zeigen, wie 
einfach es geht.
Darum lohnt es sich, all diese Dinge nicht mehr 
zu kaufen, sondern am besten selber zu machen:
Gut für die Gesundheit: Statt ungesunder und 
künstlicher Inhaltsstoffe enthalten die selbst her-
gestellten Alternativen natürliche Zutaten, die 
dem Körper helfen, zum gesunden Gleichgewicht 
zurückzufinden, anstatt ihn von synthetischer Pflege immer abhängiger 
zu machen.
Gut für die Umwelt: Selbermachen spart jede Menge Plastik und ande-
ren Verpackungsmüll. Außerdem kannst du für viele Rezepte regionale, 
nachwachsende Zutaten verwenden.
Gut für die Haushaltskasse: Selbst hergestellte Alternativen sind fast 
immer deutlich preiswerter.
Gut für dich: Selbermachen bereitet Freude, regt die Kreativität an, 
stärkt das Selbstvertrauen und macht dich außerdem ein bisschen un-
abhängiger.

Fundgrube Stadt- und Kurbibliothek

Von allen Welten, die der Mensch erschaffen hat,
ist die der Bücher die Gewaltigste. (Heinrich Heine)

Liebe Leserinnen/er, liebe Besucherinnen/er,
Sie probieren gern neues aus? Dann versuchen Sie es doch einmal mit 
unseren E-Books. Unsere Bibliothek ist angeschlossen an Thuebibnet. 
Hier können Sie alle Medien von zu Hause aus lesen und anschauen, 
wenn Sie bei uns angemeldet sind. Für Fragen stehen Ihnen die Biblio-
theksmitarbeiterinnen gern zur Verfügung.
Nachfolgend finden Sie unsere Neuerwerbungen.

Riley, Lucinda: Das Schmetterlingszimmer

Posy Montague steht kurz vor ihrem siebzigsten 
Geburtstag. Sie lebt alleine in ihrem geliebten „Ad-
miral House“, einem herrschaftlichen Anwesen im 
ländlichen Suffolk. Eines Tages taucht völlig uner-
wartet ein Gesicht aus der Vergangenheit auf: ihre 
erste große Liebe Freddie, der sie fünfzig Jahre 
zuvor ohne ein Wort verlassen hatte. Nie konnte 
Posy den Verlust überwinden, aber darf sie nun das 
Wagnis eingehen, ihm noch einmal zu vertrauen? 
Freddie und das „Admiral House“ bewahren indes 
ein lange gehütetes, düsteres Geheimnis - und 
Freddie weiß, er muss Posys Herz noch einmal 

brechen, wenn er es für immer gewinnen will …

Becker, Giulia: Das Leben ist eins der härtesten

Giulia Becker, Autorin beim Neo Magazin Royal, 
erzählt in ihrem Debütroman eine grandiose Ge-
schichte voller Wärme und Humor, mit wunder-
bar wundersamen Charakteren. Vier Menschen 
stehen vor Problemen: Silke vor ihrem Exmann, 
Willy-Martin vor einem sabbernden Hund, Renate 
vor einem Berg Teleshopping-Impulskäufen und 
Frau Goebel vor dem Tod. Alle vier beschließen 
davonzulaufen; auf einem turbulenten Abenteu-
ertrip vom beschaulichen Borken ins ostdeutsche 
Paradies Tropical Islands und zurück. Giulia Be-
ckers Figuren bewegen sich in einer Welt, die zu 
viele Fallstricke legt und zu wenig Hauptgewinne 
zu verteilen hat. Sie verlieren viel, aber gewinnen einander, und welches 
Glück könnte größer sein?

Robb, J. D.: Zum Tod verführt

Thanksgiving steht vor der Tür, und Eve Dallas vom 
New-York-Police-Department hat alle Hände voll zu 
tun - denn die große, irische Familie ihres geliebten 
Ehemanns Roarke hat sich angekündigt. Doch dann 
wird sie zu einem Tatort gerufen: Die Reinholds wur-
den in ihrer Wohnung gefunden - auf brutale Weise 
ermordet. Alle, die sie kannten, sind fassungslos, 
denn der Täter, das wird schnell klar, war deren ei-
gener Sohn, der aus Rache handelte. Eve und ihr 
Team wissen also, wer es war, wie es passierte und 
was die Gründe für den Mord waren. Was sie nun 

herausfinden müssen, ist, wo der Mörder als Nächstes zuschlagen wird 
…

Bentow, Max: Rotkäppchens Traum

Als Annie Friedmann wieder zu Bewusstsein ge-
langt, ist sie zutiefst verstört. Warum liegt sie in ei-
nem Wald, unter Laub verborgen? Wie ist sie hier-
her gekommen, und warum klebt Blut an ihrem 
roten Mantel? Ihre Erinnerung ist wie ausgelöscht, 
sie weiß nur, dass sie namenlose Angst hat. Alles 
wird immer rätselhafter, als sie herausfindet, dass 
sie sich in einem kleinen Ort in der Nähe von Ulm 
befindet - eine Gegend, die ihr gänzlich unbekannt 
ist. Und warum behauptet ein ihr fremder Mann, 
eine Liebesbeziehung mit ihr zu haben? Annie 
macht sich auf die verzweifelte Suche nach der 
Wahrheit. Und was sie entdeckt, droht ihr ganzes Leben zu zertrümmern 
...
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Herzog, Pia: Ihr mich auch

Lu ist ziemlich angenervt - von ihrer Mutter, von 
den Jungs in ihrer Klasse, von der Schule. Nicht 
mal beim Boxtraining wird sie ihre Wut los. Der 
Einzige, mit dem sie klarkommt, ist Rhys, aber der 
zählt ja nicht wirklich. Als Lu und die eigensinnige 
Viola aufeinandertreffen, fliegen die Fetzen. Und 
ausgerechnet mit der soll Lu nach Mallorca flie-
gen?!
Eine Freundschaftsgeschichte, die unter die Haut 
geht!

DVD

Hilfe, ich hab meine Eltern geschrumpft
Mothers Day
Green Book

CD

Der kleine König und die Zahnfee
Der kleine König mal mit Krone mal ohne
Der kleine König schafft das schon

Rassegeflügelausstellung

des Frankenhäuser Rassegeflügelzuchtverein e.V.  
Bad Frankenhausen

Zum vierzehnten Male führt der Frankenhäuser Rassegeflügelzuchtver-
ein nun in Folge

eine Rassegeflügelausstellung
in der Gemeinschaftszuchtanlage des Rassegeflügelzuchtverein durch.
Eingeladen sind auch in diesem Jahr wieder Vereine aus dem ehemali-
gen Kreis Artern.
Wir, die Mitglieder, des Frankenhäuser Rassegeflügelzuchtverein e.V. 
freuen uns, Ausrichter dieser kleinen aber dennoch beschaulichen Ras-
segeflügelschau zu sein.
Ist diese Ausstellung doch der erste Prüfstand, um die erreichten Zucht-
ergebnisse im laufenden Zuchtjahr unseren Preisrichter vor zu stellen. 
Gleichzeitig können wir dadurch unseren Gästen und Besuchern eine 
noch größere Rassenvielfalt und Farbkollektionen anbieten. So konnten 
sich die Besucher und Gäste unsere Ausstellung im Jahr 2017 von insge-
samt 28 Ausstellern rd.180 Tiere wie, Enten, Hühner, Zwerghühner und 
Tauben in vielen Rassen und Farbenschlägen anschauen, betrachten 
und selbst eine Wertung vornehmen. Davon waren 7 Enten in zwei Ras-
sen angetreten, 19 Hühner in vier verschiedenen Rassen und Farben, 68 
Zwerghühner in dreizehn verschiedenen Rassen und verschiedenen Far-
ben und 59 Tauben in 18 verschiedenen Rassen und verschiedene Far-
ben zu bestaunen, und neue Kenntnisse und Erfahrungen auf dem nach 
Hause Weg mitzunehmen. Unsere jugendlichen Aussteller stellten davon 

Bomben-Bade-Spass - Badebomben, Peelings, Masken und mehr

Es sprudelt, zischt und blubbert und ein erfri-
schender Duft liegt in der Badezimmerluft - klingt 
das vielversprechend? Dann schnappt euch eine 
bunte Kugel und ab in die Wanne. Wie wäre es 
mit einer Anti-Stress-Bombe oder einer Badeku-
gel gegen Muskelkater? Oder wollt ihr eine wahre 
Zimt-Explosion erleben? Dann lasst euch zeigen, 
wie ihr mit wenigen Handgriffen und natürlichen 
Zutaten eure eigenen Badebomben herstellen 
könnt. Und wenn das Bad vorbei ist, warten weite-
re Beautyprodukte wie Haarmasken, Körperpee-

lings oder Massageöle auf euch. Über 100 körperfreundliche Rezepturen 
bieten euch das komplette Verwöhnprogramm von Kopf bis Fuß!

Kinder- und Jugendliteratur

Superleser - Lego Ninjago

Spektakuläre Abenteuer, geheime Missionen 
und spannende Duelle - dieses actiongeladene 
SUPERLESER!-Erstlesebuch erzählt von den 
kühnsten Heldentaten der mutigen Ninja-Freunde. 
Die 64-seitige Sachgeschichte mit Quiz und 
Lesebändchen eignet sich perfekt zur Leseför-
derung. Mit kurzen Kapiteln, einfachen Wörtern, 
klarer Gliederung, großer Fibelschrift, tollen Fotos 
und Sachseiten mit jeder Menge spannendem 
Hintergrundwissen macht Lesen üben Spaß!

Baltscheit, M.: Die Geschichte vom Löwen, der nicht kochen konnte

Der Löwe konnte nicht kochen. Aber das störte 
den Löwen nicht, denn roh schmeckt es dem Lö-
wen am besten. Doch eines Tages hatte die Löwin 
Geburtstag, und auch die Löwenliebe geht durch 
den Magen. Ein feines Menü muss her ...

Bright, Rachel: Kleiner Wolf in weiter Welt

Wolfsjunge Wido will keine Hilfe von niemandem, 
ganz egal, was es ist. Schließlich ist er schon fast 
groß und schafft alles allein! Doch plötzlich ist der 
Welpe in der klirrenden Kälte der arktischen Nacht 
tatsächlich allein. Und da findet er das gar nicht 
mehr so toll. Was für ein Glück, dass Wido auch in 
der Fremde fernab von seinem eigenen Rudel auf 
hilfsbereite Pfoten stößt!
Eine warmherzige Geschichte über Hilfsbereit-
schaft und den Mut, den man manchmal braucht, 
Hilfe anzunehmen.

Tiptoi create: Die galaktische Weltraum-Mission

Um eine geheimnisvolle Nachricht aus dem All zu 
entschlüsseln, begleiten die Kinder Kapitän Ben 
Fleck auf eine verrückte Odyssee durch die Ga-
laxie. Sie erfahren auf dieser Reise nicht nur viel 
über Raumfahrt, Sterne und Planeten, sondern 
treffen auch auf die Bewohner von Mond, Mars, 
Jupiter und Co. Dabei ist die Kreativität der Kin-
der gefragt: Witze erzählen, Lieder singen, Reime 
vervollständigen und viele weitere Aufgaben mo-
tivieren zum Entdecken, Sprechen und Erfinden.

Seager, Charlotte: Mein (geheimes) YouTube-Leben

Ich wünschte, ich wäre so hübsch wie Lily. Soeben 
hat sie auf Instagram ein Selfie gepostet, weil sie 
jetzt drei Millionen Abonnenten hat - und sie sieht 
einfach umwerfend aus. Sie hat riesengroße Au-
gen, dick umrandet mit schwarzem Eyeliner, die 
Wimpern lang und dicht. Ihre Haare sind natürlich 
perfekt. Sie trägt einen lässig gestylten kurzen 
Pixie-Cut. Mir würden kurze Haare nicht stehen, 
dafür ist mein Gesicht viel zu rund. Ich liebe Lilys 
Blog. Ich verschwende gut eine Stunde damit, mir 
Video um Video anzusehen. Im Vergleich zu Lilys 
ist mein Leben echt bescheiden. Kann ich das 
wirklich bringen? Entschlossen gehe ich auf „Veröffentlichen“...
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leicht, sein neues Album hier zu veröffentlichen. Beim Konzert wird er 
neben eigenen Songs auch wieder Klassiker präsentieren.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Einlass ab 18 Uhr.
Tickets sind bei John direkt erhältlich: www.johnspendelow.de,
Tel.: 0151 - 400 700 32
oder in der Touristeninformation Bad Frankenhausen
Preis: 15 € im VVK, 20 € an der Abendkasse.

  6. Reinsdorfer Zwergenmarkt
„ Alles rund um's Kind“

(Angeboten werden Spielzeug, Bücher, Schuhe, 

Kleidungsstücke für Herbst und Winter in

    den Größen 50 – 176)

Wann?: am  21. September 2019 

von 13:00 bis 17:00 Uhr
für Schwangere mit einer Begleitperson 

bereits ab 12:30 Uhr

Wo?: im Bürgerhaus Reinsdorf
(Hauptstraße 98, 06556 Reinsdorf)

Zur Stärkung gibt es wie immer Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.

Wir freuen uns auf Sie. 

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Facebook-Seite 

„Zwergenmarkt Reinsdorf“.

aus 11 Hühner in zwei verschiedenen Rassen, 12 Zwerghühner in drei 
Rassen und 6 Tauben in einer Rasse aber mit verschiedenen Farben.
Neben den zahlreichen Angeboten der Freizeitgestaltung in unserer Kur-
stadt möchten auch wir hiermit aufzeigen, welches interessante Hobby 
unsere Rassegeflügelzucht darstellt.

Unsere 14. Frankenhäuser Rassegeflügelausstellung in der Ge-
meinschaftszuchtanlage des Rassegeflügelvereines findet statt

am Sonnabend, den 05.10.2019 von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und Sonntag, den 06.10.2019 von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Natürlich sind auch noch andere Attraktionen vorgesehen, so wie wir un-
sere Ausstellung bereits seit vielen Jahren kennen. Wieder dabei, ist ein 
Stand für unsere Bücherfreunde, nicht alleine nur, das sei schon jetzt 
verraten, mit neuesten Informationen über die Rassegeflügelzucht. Auch 
für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und stehen Ihnen gern Rede und Ant-
wort bei Ihren Fragen rund um die Pflege Haltung und der Zucht von 
Rassegeflügel.
Wir wünschen allen Züchter, die Ihre Tiere präsentieren, eine erfolgrei-
che Ausstellung und die besten Ergebnisse, allen Gästen und Besucher 
ein paar ruhige und informative Stunden zu unsere Rassegeflügelaus-
stellung in der Gemeinschaftszuchtanlage des Frankenhäuser Rassege-
flügelzuchtverein e.V..

Mit freundlichen Züchtergruß
Volker Gebauer
Vereinsvorsitzender

Töpfer- und Malkurse 

im zweiten Halbjahr 2019 

in der Atelierwerkstatt

UNIKAT
Seien Sie neugierig! Ab Anfang September 2019 finden in der Erfurter 
Straße 19 wieder Mal- und Töpferkurse statt. Finden Sie Freude und 
Entspannung beim Entdecken Ihrer kreativen Seite.

Beim Töpfern arbeiten wir mit Aufbau- und Plattentechnik sowie 
Pinchen. Auch für „alte Hasen“ gibt es immer neue Ideen. 

In den Malkursen sind Ihrer Fantasie mit Acryl- und Aquarellfarben keine 
Grenzen gesetzt. Wenn Sie noch mehr kreative Möglichkeiten ausprobie-
ren möchten, versuchen Sie es doch einmal mit einer Collage. 

Jeden Kurs schließen wir mit einem gemütlichen Beisammensein ab, 
und danach können Sie stolz mit Ihrem Kunstwerk nach Hause gehen. 

Ein Kurs besteht aus 4 mal 3 Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten. 

Töpfern: dienstags, 
14:00 bis 16:15 Uhr 

Kurs A 03.09. / 10.09. / 17.09. / 22.09. 

Kurs B 01.10. / 08.10. / 15.10. / 29.10. 

Kurs C 05.11. / 12.11. / 19.11. / 26.11. 

Malen: freitags, 
14:00 bis 16:15 Uhr 

Kurs D 04.10. / 11.10. / 18.10. / 25.10. 

Ab 3 Personen können Sie auch Gruppenkurse  
mit individuellem Termin buchen; Stundenpreis: 7 € 

  Kursgebühr 55 € zuzüglich Material und Brennen 

Ort Atelierwerkstatt UNIKAT 
Barbara Huth 
Erfurter Str. 19 
06567 Bad Frankenhausen

Fon:  03 46 71/6 42 09 
Mobil:  0176/38 09 61 33 
Mail:  barbarahuth@gmx.net

Konzert mit John Spendelow und CD-Neuvorstellung

Viele haben schon von John Spen-
delow aus Ringleben gehört, einige 
hatten auch das Glück sich von der 
gefühlvollen Stimme des Singer & 
Songwriters mit Gitarre verzaubern 
zu lassen. Mit seinen eigenen Liedern 
und mit seinen Interpretationen von 
Folk-Balladen der 60er & 70er Jahre, 
hat er hier in Mitteldeutschland durch 
seine Musik viele Fans gefunden. Am 
20. September 2019 wird John Spen-
delow wieder ein Konzert im Burghof 
Kyffhäuser geben, um seine neue 
CD - Vanquished Demons (besiegte 
Dämonen), sein viertes selbstkompo-

niertes Album, zu veröffentlichen. John trat vor drei Jahren schon einmal 
im Burghof auf und der Erfolg dieser Nacht machte ihm die Entscheidung 
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Nachruf
Wir trauern um unser Gründungsmitglied

Helmut Hochfeld

Vor fast 30 Jahren hat er den Kyffhäuser-Berglauf-Verein  
mitgegründet und trug wesentlich zum Erfolg des Vereins bei.

Bis zuletzt stand er uns mit Rat und Tat zur Seite.
Wir werden ihn stets dankbar in Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Mitglieder des Kyffhäuser-Berglauf-Verein e.V.

Rübezahl rief uns zum Wandern in sein Reich

und 14 Wanderer kamen am 17.08.2019 nach Spindelmühle ins Riesen-
gebirge. Dabei waren 7 Wanderfreunde vom Eggegebirgsverein. Im Hotel 
Jelinek wurden wir ab 14 Uhr erwartet und herzlich begrüßt. Schnell war 

„Haus am Kurpark“ - Mitspieler gesucht
Im „Haus am Kurpark“ lässt sich nicht nur vortrefflich Kaffeetrinken. 
Das renovierte und sanierte Schmuckstück in der Postrasse bietet 
auch Möglichkeiten zur gemeinsamen Freizeitgestaltung.
Montag - Freitag und sonntags nach den Kurkonzerten gibt es Mög-
lichkeiten zu plaudern oder kreativ zu sein.
Dienstags treffen sich Handarbeitsfreunde zum nähen, stricken, 
häkeln - alles was das Herz begehrt. Und auch für Kartenfreunde 
gibt es bereits Gruppen, die sich über Zuwachs und neue Mitspie-
lerinnen freuen. Dienstags, mittwochs und donnerstags treffen sich 
Rommè Freunde. Allerdings, so die Leiterin Frau Saxe, würden wir 
unser Angebot gern erweitern.
Wir würden gern eine Skatrunde eröffnen und auch eine Gesell-
schaftsspiele dürfen bei uns gespielt werden.
Alle Angebote beginnen ab 13.30 Uhr. Jeder ist willkommen, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Wer sich informieren möchte, erhält unter 
der Tel. Nr. 909258 weitere Informationen.
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team vom „Haus am Kurpark“
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besetzt. Kristallglas ist scheinbar nicht mehr gefragt und hier im Werk 
wird nur noch auf Bestellung produziert. Anschließend besuchten wir 
noch das Glasmuseum und schauten uns im Verkaufsraum um. Endlich 
kam die Sonne zwischen den Wolken hervor und unser Ziel war nun das 
Mummeltal mit Wasserfall und Mummelbaude. Typische Landesgerichte 
werden hier in der Baude serviert und alles schmeckte auch vortrefflich. 
Wir stiegen ab von der Baude zur Mummel mit dem Wasserfall, kraxel-
ten über Steine und Baumwurzeln zurück nach Harrasdorf. Einen guten 
Kaffee im Magen, die Sprungschanzen bestaunt und per Auto zurück 
nach Spindelmühle, denn es regnete wieder. Lt. Wettervorhersage soll-
te es am nächsten Tag schönes Wetter geben. Alle Wanderer wollten 
auf die Schneekoppe - also los, wir gehen den Plan an. Dazu hatte ich 
2 Taxen für uns alle bestellt, die uns nach Pelzel bringen sollten. Das 
klappte alles auf die Minute und in rasanter Fahrt ging es nach Pelzel. Ein 
4-sitzer Kabinenlift brachte uns von Pelzel über die frühere Mittelstation 
zum Gipfel der Schneekoppe, die von einer Wolke total eingehüllt war. 
Nichts war zu sehen, wir hatten Not, uns zusammen zu finden. Mit Zuru-
fen klappte es und so stiegen wir auch recht bald wieder ab in Richtung 
Kammweg. Der Abstieg von der Schneekoppe war in steilen Serpentinen 
neu gepflastert - aber es lief sich nicht gerade angenehm. Endlich auf 
dem Kammweg angekommen, war auch dieser neu gepflastert und die 
Abzweigung zur Wiesenbaude gesperrt. Also weiter auf dem Kammweg 
gehen, bis die nächste Abzweigung zur Wiesenbaude kam. Ab hier wur-
de der Weg „fußfreundlich“ und schon bald hatten wir die größte Baude 
im Riesengebirge - die Wiesenbaude erreicht. Wer noch nie hier war, 
staunte nicht schlecht über das imposante Bauwerk - 3 Etagen in der 
Erde und 5 Etagen über Erdreich - eigene Bäckerei, eigene Brauerei. Es 
ist die höchstgelegene Baude in Mitteleuropa und liegt im Nationalpark 
Riesengebirge auf einem Plateau unterhalb des Hochwiesenberges mit 
Blick auf die Schneekoppe. Seit fast 400 Jahren finden Besucher auf 
1410 m ü.NN Kost und Logis in diesem Gebäude. Das Bier wird mit dem 
reinen Quellwasser der weißen Elbe gebraut, die hier oben entspringt. 
Aus den Mehrbettzimmern wurden inzwischen komfortable 2-Bettzimmer 
- also alles für den verwöhnten Gast ausgerichtet. Der große Speisesaal 
ist unverändert und war als wir ankamen fast voll besetzt. Mit Glück er-
oberten wir einen großen Ecktisch und wurden sofort bedient. Alles lief 
hier wie am Schnürchen. Jeder Kellner war für alles an allen Tischen 
zuständig- ob servieren, abräumen oder kassieren. Es war bewunderns-
wert wie hier der Gast bedient wurde und Sprachschwierigkeiten hatten 
wir auch nicht. Wir wollten weiter - zurück nach Spindelmühle. Da wir von 
„Steinwegen“ genug hatten, stiegen wir also nicht an der weißen Elbe ab, 
Wir wanderten zur Geiergucke auf breitem Weg , rasteten dort nochmals 
kurz. Ferdi packte die Ukulele und Textbücher aus , vorher gab es ein 
Schnäpschen, dann wurde aus voller Brust gesungen. Nun zum Abstieg 
am Ziegenrücken entlang - gepflasterter Weg zunächst in steilen Stufen 
und kurzen Kehren und dann weiter auf Pflaster - die Natursteine wur-
den mit ihrer Schmalseite hochkant eingebaut und der Weg war steil und 
wollte kein Ende nehmen. Das anfängliche Scherzen hörte schnell auf 
und Blaubeeren und Enzian waren uninteressant geworden - hier war nur 
noch Konzentration auf den Weg angesagt. Das kostete uns allen unge-
heuer viel Kraft und wir waren froh, ganzbeinig hier herunter gekommen 
zu sein. Dabei wollten wir Steinwege meiden. Einst war auch dieser Weg 
naturbelassen und lief sich gut.
Am nächsten Tag fuhren wir per Linienbus hinauf zur Spindlerbaude und 
wanderten auf dem Kammweg bis zum Veilchenstein, ein langer Weg 
bergauf und bergab fast nur über große Wacken. Zunächst gingen wir 
über den Mädelekamm zum Mädelstein, weiter zu den Männersteinen, 
über die Sturmhaube zum hohen Rad an der Schneegrubenbaude. Zu 
den Schneegruben gibt es gesicherte Aussichtspunkte und wir konnten 
sehr gut an den senkrechten schroffen Felswänden hinunter schauen - 
einfach unheimlich imposant, was die Natur hier geschaffen hat. Unsere 
Blicke reichten heute weit nach Polen hinein. Wir sahen eine größere 
Ortschaft und es hieß, das sei Hirschberg. Den steilen und steinigen Weg 
zur Elbfallbaude hinunter wollte heute keiner mehr gehen.

Also wanderten wir auf gutem Weg am Veilchenstein vorbei zur Elbquelle 
und weiter zur Elbfallbaude, wo wir einkehrten. Nach der Einkehr führte 
uns unser Weg über die Goldhöhe zur Liftstation auf den Medvedin. 20 
km hatten wir heute zurückgelegt. Die Blicke zurück entschädigten für 
alle Mühen. Grandios , wie die Bergwelt vor uns lag und von der Abend-
sonne angestrahlt wurde. Die letzte Tour dieser Wanderreise sollte nun 

die Zimmerbelegung abgewickelt und noch einige organisatorischen Din-
ge geklärt und besprochen.
Ein Spaziergang zur Talstation des Medvedin Liftes immer an der Elbe 
entlang, tat uns allen nach der Anreise gut. Die Sonne schien und die 
umliegenden Berge zeigten sich von ihrer schönsten Seite. Zum Abend-
essen saßen wir alle an einer großen Tafel zusammen. Das Essen war 
sehr gut und das Bier mundete allen . Lustig wurde erzählt und gescherzt 
bis unser Bettzipfel uns rief. Gespannt waren alle Wanderfreunde nun 
am nächsten Tag auf die erste Wanderung, die uns zur Elbquelle führte. 
Nach einem reichhaltigen Frühstück wanderten wir gegen 9,00 Uhr zur 
Talstation des Medvedin-Liftes. Die Auffahrt zum Berg war einfach herr-
lich. Ein bequemer Weg führte uns teilweise leicht bergauf, dann über 
Bohlen, die Abdeckung des Hochmoores, zu einem Aussichtspunkt, der 
einen Blick gen Norden zum Kammweg des Riesengebirges gestattet. 
Wolken zogen auf und versperrten uns heute diese Sicht. Wir wanderten 
weiter zur Goldhöhe und von hier auf dem Weg zum Pantschefall. Das 
Wasser von diesem Flüsschen stürzt über 100m tief in den Elbegrund 
und vereinigt sich im Grund mit der Elbe, die hinter der Elbfallbaude ca 
140m hinabstürzt. Vorbei an der imposanten Elbfallbaude wanderten wir 
zur Elbquelle, blickten hinauf zur Schneegrubenbaude auf dem Kamm-
weg gelegen und fotografierten, was das Zeug hält. Hier an der Elbquelle 
stellten wir auch fest, wie wenig Wasser von den umliegenden Wiese zu-
sammenläuft zur Elbquelle. Hier im Riesengebirge regnet es öfter, aber 
die Einheimischen klagen sehr über den geringen Niederschlag und das 
wenige Wasser in der Elbe bestätigt das ja auch.

Unser Rückweg von der Elbquelle führte uns über den Piette Weg, der 
über die Pantschewiesen führt und in den von Westen her der Wander-
weg aus dem Mummeltal mündet. Einige Bunker - Relikte aus dem 2. 
Weltkrieg stehen hier noch und können auch betreten werden. Es sollen 
Mahnmale sein! Von hier und der dahinter liegenden Kesselkuppe kann 
man den gesamten Kamm des Riesengebirges einsehen - also wurden 
diese Bunker an taktischen Stellen errichtet. Schließlich kommen wir zum 
Skifahrerdenkmal und dann direkt zur Baude, wo wir einkehren. Mit gu-
tem Essen und dem leckeren Bier stärken wir uns und wandern zum Lift, 
der uns zurück nach Spindelmühle bringt. Vorher erfreuen wir uns noch 
an der herrlichen Aussicht vom Berg, denn die Abendsonne gab uns alle 
Blicke frei. Wir sahen den Kammweg, die Schneekoppe, den Ziegenrü-
cken, den Plan mit Lift und Abfahrtsstrecken, gen Süden zeigte sich der 
Schwarzenberg und der Elbestausee glitzerte in der Abendsonne. Enzi-
an am Wegesrand erfreuten uns immer wieder, auch der blaue Eisenhut 
und natürlich die Blaubeeren.
Am 19.8. Regen, Regen…. dunkle Wolken - Wanderplanänderung! Wir 
fuhren nach Johannisbad und mit der Kabinenbahn hinauf zum Schwar-
zenberg. Hier wollten wir nun durch das Hochmoor wandern, aber es war 
gesperrt - wegen Bauarbeiten - schade! Also nochmals umdisponieren 
und auf einem Rundweg den Schwarzenberg erkunden. Zunächst hielt 
das Wetter, es war grau in grau aber warm. Auf unserem Rückweg zur 
Schwarzenbaude fing der Regen an. Wir spurteten in die Baude, stärkten 
uns mit Speis und Trank, der Regen hörte wieder auf und wir wanderten 
zur Bergstation der Kabinenbahn, fuhren hinunter vom Berg und in einem 
kleinen Bummel besuchten wir das beschauliche Johannisbad.

Voller Hoffnung auf gutes Wan-
derwetter zeigte sich der 20.8. 
wieder im Regen. Alle Wanderer 
fragten mich, was nun? Ich hatte 
vorgebeugt und eine Führung im 
Glaswerk in Harrasdorf organi-
siert. Es war interessant den Ar-
beitern zu zusehen. Sie stellten 
gerade Weingläser her und wir 
verfolgten jeden Arbeitsschritt 
bis die Gläser in die Kühlung ka-
men. Die Schleiferei (Kristall) war 
nur noch mit einer Arbeitskraft 
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Der Kleinstzirkus reiste mit einer mobilen Manege an und brachte außer-
dem eine bunte Tierschar mit: Hängebauchschweine, chinesische Lauf-
enten und ganz viele Hasen zum Kuscheln. Für größere Tiere war das 
Wetter leider zu heiß. Aber das störte unsere Zuschauer nicht. Manch‘ 
ein Bewohner, der sein Bett nicht mehr verlassen kann, hatte mit einem 
Strahlen im Gesicht einen Hasen auf dem Schoß. Alle anderen waren 
auf den Beinen! Im Garten des Seniorenzentrums waren Gehege auf-
gebaut, an denen viel Platz für die Zuschauer war. Die Laufentenschar 
rannte schnatternd um die Rollstühle und Bänke herum. Erinnerungen an 
frühere Zirkuserlebnisse, aber auch an die eigenen Hasen früher im Stall 
kamen auf. Zirkusmusik lockte dann alle an die Manege - eine große, 
ausgelegte Plane auf dem Boden.

etwas gemächlicher sein - zum „ausklingen“ so zusagen. Bei herrlichem 
Sonnenschein fuhren wir von St. Peter per Lift auf den Berg Plan und 
wanderten zu den Keilbauden. Natur pur war hier angesagt. Vor dem 2. 
Weltkrieg standen hier oben 80 Wohnhäuser, in denen Deutsche wohn-
ten. Nach deren Vertreibung sind nur eine Handvoll Gebäude übrig ge-
blieben. In einer dieser Häuser befindet sich seit nicht allzu langer Zeit 
ein Restaurant. Wir kehrten dort ein und wurden sehr freundlich und sehr 
gut bewirtet. Auf einem Rundweg wanderten wir zurück zum Lift und fuh-
ren hinunter nach Spindelmühle. Am Abend gab es im Hotel Gegrilltes in 
vielen Variationen und wir genossen diesen Abend sehr, aber einige von 
uns beschäftigten sich gedanklich mit Koffer packen und der Heimfahrt. 
Nach reichhaltigem Frühstück am 24.8. hieß es nun Abschied nehmen. 
Umarmungen und viele guten Wünsche flogen von einem zum anderen 
- gute Heimfahrt und ab ging es bei herrlichem Sonnenschein zurück ins 
warme Deutschland.
Die meisten Teilnehmer dieser Wanderreise erlebten erstmalig das Rie-
sengebirge und waren fasziniert. Für mich war es eine besondere Reise 
mit Wanderungen, die mich an eine sehr schöne Zeit erinnerte. Insge-
samt sind wir 90 km gewandert, mit vielen steilen Auf-und Abstiegen. 
Beeindruckt haben uns immer wieder die vielen jugendlichen Wanderer 
auf allen Strecken.

Christiane Thelemann
SSV 23 Udersleben, Gruppe Wandern

Zirkus im Seniorenzentrum „Marie Schall“

Am Donnerstag, dem 29.August 2019, war für die Bewohner des AWO 
Seniorenzentrums „Marie Schall“ in Bad Frankenhausen ein ganz beson-
derer Tag. Schon Tage zuvor wurde immer wieder darüber gesprochen: 
Der Zirkus kommt! Zirkus im Seniorenzentrum? Wie soll das gehen? Die-
se Frage beantwortete ganz eindeutig das Team vom Zirkus Romantico. 
Das Familienunternehmen Frank, das bereits seit 1812 für den Zirkus 
lebt, kommt aus dem Fränkischen und bietet seit ein paar Jahren gezielt 
auch für Seniorenzentren und Kindergärten seine Vorstellungen an.
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land und Spanien in den verschiedenen Alter- und Gewichtsklassen in 
Kata (Formen) und im Kumite (Freikampf) teil.
Unter der deutschen Abordnung von 76 Athleten und Athletinnen, war 
auch Nico Wojna vom Kyffhäuser Karate Dojo e.V.
Nico schaffte die Qualifikation auf Grund seiner Deutschen Meisterti-
tel im Kumite ü35 +80kg, bei den Masters im Jahr 2017 und 2018. Der 
Deutsche Karate Verband e.V. stimmt somit seiner Nummerierung für die 
EMG in Turin 2019 zu.
Nach einer eigenen anstrengenden Anreise mit über 900 Kilometern, 
hieß es erst einmal sich beim Wettkampfbüro akkreditieren zu lassen. 
Nach einem lockerem Trainingstag, ging es gleich am darauf folgenden 
Tag für Nico los. Ohne jegliche Druck ging er locker in seine Vorkämp-
fe, denn schon die Teilnahme an dieser EM der war für ihn und seinem 
Heimatdojo was Besonders. In der Vorrunde konnte er auch seine Geg-
ner aus Griechenland, Finnland und Frankreich souverän bezwingen. Ab 
dem Viertelfinale warteten dann die heimstarken Italiener auf ihn. Ab hier 
merkte man Nico dann auch seine Anspannung an. Kurz vor dem Einzug 
in das Finale, wollte er es auch nochmal wissen. Gegen Florant Hyso 
aus Italien gewann er knapp mit 1:0. Aber im Halbfinale wartete schon 
der nächste Italiener Alessandro Pietrogiacomi auf ihn. Nach der reinen 
Kampfzeit vom 3 Minuten stand es immer noch 0:0, laut WKF-Regeln 
erfolgte hier der Kampfrichterentscheid der 5 Kampfrichter. Die Kampf-
richter entschieden sich mit 3 zu 2 Stimmen für den aktivieren Kämpfer, 
Nico Wojna aus Deutschland. Somit gewann Nico sein Pool und zog un-
erwartet und sensationell in das Finale der European Masters Games im 
Kumite -94 kg / 41-45 Jahre ein.
Dort traf er auf Patrick Olszewski dem zweiten deutschen Starter (Vize-
deutsche Meister) vom Karate Verein Goslar e.V., in dieser Gewichts- 
und Altersklasse. Natürlich kannten sich beide Kämpfer aus unzähligen 
Begegnungen auf bundesweiten Turnieren und der Deutschen Meister-
schaft.
Nico konnte in diesem Kampf mit einem schnell geschlagenen Faust-
stoß (Gyaku-Zuki) in Führung gehen. Durch eine Unachtsamkeit kurz vor 
Ende der Kampfzeit (14 Sekunden), gelang es Patrick mit einem Halb-
kreistritt (Mawashi-Geri) zum Körper von Nico und einer Wertung von 2 
Punkten in Führung zu gehen. Damit verlor Nico zwar sein Finalkampf, 
aber gewonnen hatte er für sich und seinem Heimatdojo dem Kyffhäuser 
Karate Dojo e.V. die erste EM-Medaille. „Wir sind alle mächtig stolz auf 
Nico und werden ihn auch weiterhin unterstützen und trainieren“, so Olaf 
Reichelt. Denn es gibt ein neues Ziel, die World Masters Games 2021 im 
Kyoto Budo Center auf Japan.
Mit einem zweiten Platz in der Nationen-Wertung hinter Italien been-
deten die deutschen Karateka die „European Masters Games“ in Turin. 
Man gewannen in den unterschiedlichen Alters- und Gewichtsklassen 
insgesamt 40 Medaillen, 10 davon waren in Gold, 13 in Silber und 17 
in Bronze. Bemerkenswert waren die mannschaftliche Geschlossenheit 
und die gegenseitige Unterstützung, die das deutsche Team im Norden 
Italiens an den Tag gelegt hatte, so der Bericht des Deutschen Karate 
Verbandes e.V., herzlichen Glückwunsch!
Nico ist mit seinem errungenen Titeln, der beste Beweis, wenn man kon-
tinuierlich trainiert und vor allem durchhält, dass sich auch im Alter der 
Erfolg einstellt.
Wer auch einmal selbst dieses Flair verspüren möchte, oder vielleicht In-
teresse hat, diese alte japanische Kampfkunst etwas genauer kennen zu 
lernen, dem sei gesagt, dass man zweimal kostenlos am Training im Kyff-
häuser Karate Dojo e.V. in Bad Frankenhausen teilnehmen kann und sich 
dann endscheidet ob es das Richtige für einen ist. Egal wie alt, jeder ist 
herzlich willkommen und wird in seiner Altersklasse auch entsprechend 
trainiert. Das Training ist jeden Montag und Mittwoch in der Sporthalle 
(Dojo) der Grundschule der Kurstadt Bad Frankenhausen ab 17:30 Uhr 
und ab 19:30 Uhr für Erwachsende.
Infos zu Trainingszeiten unter Tel.: 034671-64421 oder www.kyffhaeu-
ser-karate.de
Olaf Reichelt

Bad Frankenhausen -  
Stadtmeisterschaft Badminton 2019

Der Zirkusdirektor begrüßte zünftig die Gäste, Zirkusmusik schallte aus 
dem Lautsprecher. Artist Samuel zeigte beeindruckende Tempojongla-
ge, eine Diabolo-Show, Balanceakte mit verschiedenen Geräten. Der 
erst 13-jährige Clown „Spaghetti“ zog mit seinen Scherzen sofort alle 
Zuschauer auf seine Seite und erntete herzliches Gelächter. Auch nach 
der Vorstellung blieb man im Garten sitzen, das Team des Fördervereins 
servierte leckere Eisbecher und man konnte noch eine Weile den Tieren 
zusehen. Möglich wurde dieses Event durch den erst im vergangenen 
Jahr gegründeten Förderverein „Marie Schall“. Durch das Engagement 
vieler Ehrenamtlicher und die Finanzierung des Zirkusprojekts durch den 
Förderverein konnten die Bewohner des Seniorenzentrums und die Mie-
ter der Service-Wohnanlage, aber auch die Kinder der Mitarbeiter einen 
bunten Nachmittag erleben, der noch lange Gesprächsthema sein wird.
Seniorenzentrum „Marie Schall“
Nicole Flehmig
Sozialarbeiterin

Erste EM-Medaille im Karate  
an das Kyffhäuser Karate Dojo e.V.

Nico Wojna wird Vizeeuropameister im Kumite  
bei der EMG in Turin

Bad Frankenhausen/Turin (or): In der vergangenen Woche fanden die 
European Masters Games in Turin (Italien) statt.
Die European Masters Games (EMG) sind eine Multisportveranstaltung 
für Seniorensportler, wobei das Mindestalter für eine Teilnahme in Abhän-
gigkeit von der Sportart mindestens 35 Jahre beträgt. Die Spiele werden 
von der European Masters Sports Association (EMSA) organisiert und 
stehen unter dem Patronat der International Masters Games Association. 
Sie wurden erstmals 2008 ausgetragen. Die „European Masters Games“ 
werden alle vier Jahre von der „International Masters Games Associati-
on“, einer Unter-Organisation des Internationalen Olympischen Komitees 
für Athleten und Athletinnen jenseits der 35 Jahre, durchgeführt. In Turin 
waren rund 8.000 Sportler und Sportlerinnen in 30 Sportarten am Start 
- darunter unter anderem Handball, Rudern, Leichtathletik, Radfahren 
usw.. In der Sportart Karate nahmen 12 Nationen wie Deutschland, Bos-
nien, Kroatien, Polen, Griechenland, Italien, Frankreich, Finnland, Eng-



Bad Frankenhausen - 22 - Nr. 18/2019

In tiefer Trauer denken wir an unseren
geschätzten Sportfreund

Helmut Hochfeld
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

In stiller Trauer und Anteilnahme

Der Vorstand und die Mitglieder der
VSG 70 Bad Frankenhausen insbesondere

die Tischtennisspieler

Bad Frankenhausen, im August 2019

Kraftsport und Fitnessverein Eisenschmiede e. V.

Der Kraftsport und Fitnessverein Eisenschmiede e. V., möchten ein ganz 
großes Dankeschön aussprechen, an alle die uns mit großer Begeis-
terung unterstützt haben, diese 1. Deutsche Truck Pull Meisterschaft in 
Thüringen ausrichten zu können.
Ohne all unsere Sponsoren wäre es nicht möglich gewesen diese Meis-
terschaft und die vorhergehenden Wettkämpfe ausrichten zu können.
Danke an alle alten und neuen Sponsoren, wir hoffen weiterhin auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Ein großes Dankeschön an
pwd GROUP GmbH
Autohaus Barbarossa
Musche Brennstoffe GmbH
Eurorec
Allpro 24
AKH Fensterbau Am Kyffhäuser GmbH
Bätzholtd Garten und Landschaftsbau
Sport 2000
Nordthüringer Volksbank
Griechisches Restaurant TAVERNE
Kukla Krankengymnastik und Physiotherapie
Tölle Werbung
Denke Werbung
Herkules Markt
Deutsche rotes Kreuz
Decade Underground
Biber-Gym Artern
Fahrzeugaufbereitung René Schilling
Jeans Haus Piskeborn
Löwen Apotheke
Optik Mohr
Bettina Moden
Kyffhäusertherme
Stadtwerke Bad Frankenhausen
Kat Artern und Bad Frankenhausen
Stadt Bad Frankenhausen
Betina Knipstein
Augenoptik Recknagel
Jeans und Mode Grahmann
Sport-eck Wüst
Repo Markt
Deutsche Vermögensberatung Ronny Kränert
Goldschmiedemeisterin Hollmach

Am Samstag, den 24.08. fand in der Zweifelderhalle des Kyffhäusergym-
nasiums die 23. Stadtmeisterschaft im Badminton statt. Leider trauten 
sich nur wenige Mutige, den Wettkampf im Einzel in Angriff zu nehmen. 
Nichtsdestotrotz floss bei tropischen Temperaturen der Schweiß in Strö-
men. Bei den Damen konnte sich Katrin Frenzel den Pokal vor Isabelle 
Dietrich und Sylke Reich durchsetzen.
Der Pokal der Herren ging nach Sondershausen. Hier gewann Martin 
Kirchner vor Tilman Kochanek und Andreas Reich. Das anschließende 
Doppel gewann ebenfalls Martin Kirchner, der alle Spiele mit verschie-
denen Partnern für sich entscheiden konnte. Herzlichen Glückwunsch
Andreas Reich
Ltr. Abt. Badminton
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Ein „heißer“ Stuhl - diesmal nicht zu empfehlen!

Nicht jeder weiß, dass an schwülen Tagen des Sommers Bienen schwär-
men. Die Königin verlässt mit großen Teilen ihres Volkes den Bau und 
fliegt („schwärmt“) in die freie Natur. Sie lässt sich häufig an Früchte 
tragenden Bäumen nieder, aber auch andere „Ortschaften“ dienen als 
Zwischenstation. Einen außergewöhnlichen Landeplatz wählten sich vor 
kurzem die schwärmenden Bienen in Bad Frankenhausen. Aufmerksame 
Zeitgenossen merken sehr bald, dass dieser Platz nicht gerade für Men-
schen einladend war. Der Schwarm ließ sich an einer der Bänke vor der 
Apsis der Unterkirche nieder. Vermutlich lockten dort süße Speiseeisres-
te, sitzen doch auf diesen Bänken oft eisverzehrende Zeitgenossen, die 
sich bei Schütze die Köstlichkeiten einkaufen. Das dabei manchmal auch 
„gekleckert“ wird, lässt sich nicht vermeiden. Solcher süßen Sachen kön-
nen sich auch Bienen nicht verschließen.
Ein aufmerksamer Passant sorgte dafür, dass eine kleine Absperrung 
erfolgte, damit sich nicht jemand auf diesen „heißen“ Platz der Bank 
setzt, zumal die aufkommende Dämmerung das Geschehen nicht so-
fort wahrnehmbar machte und die Temperaturabkühlung die Aktivitäten 
des Schwarms verringerte - nur eine Störung hätte zu unerfreulichen 
Aktivitäten der Bienen geführt. Am nächsten Morgen in der Früh hat ein 
erfahrener Imker den Bienenschwarm „eingefangen“. Damit war die Bank 
wieder ungefährlich benutzbar.
Peter Zimmer
Bad Frankenhausen

Stolze Buchhandlung
Salon Pries Bad Frankenhausen
Landschaftsbau Gebhardt
R + V Versicherung Andre Firme
Farb Treu Tätowierungen
Steinbrück Apotheke
Anger Apoteke
Foto Bark
Blumen-Geschenkartikel und Deko Jaqueline Schneider

und bei allen die uns bei der Organisation geholfen haben, bei 
den Athleten die sich den Weg zu uns gemacht haben und bei den 
Schiedsrichtern für Ihre Unterstützung.

Hier einige Impressionen:
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BUCHLESUNG 

„VERSTEH EINER DIE DEUTSCHEN“ 

 25. September ´19 
Mittwoch 

18 Uhr 

Firas Alshater  
 

SeptemberSeptember

syrischer Schauspieler, Journalist, Autor 

und YouTuber (You Tube-Kanal Zukar) 

liest aus seinem aktuellen Buch  

„Versteh einer die Deutschen“ 
 

Mensa des neuen Kyffhäuser-Gymnasiums  

Bad Frankenhausen  
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concert John Spendelow 
Folk-Rock 

John SpendeJohn SpendeJohn Spende
28. September `19 

Mensa des neuen  
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19 Uhr 

Feuershow mit 

mehr Infos unter: 
www.johnspendelow.de 
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Interkulturelle Woche 2019 im Kyffhäuserkreis
Zusammen leben, zusammen wachsen.

Zeitraum: 19. - 29.09.2019

19.09. Do

19.09.2019:  "Miteinander Kochen-Neues voneinander lernen“                                                                   
Ein Mitmachangebot zur interkulturellen Begegnung durch gemeinsames Kochen.   
Veranstalter: Thüringer Gemeinschaftsschule (TGS) Artern mit Thinka Ort: Thüringer Gemeinschaftsschule „Johann Gottfried Borlach“ in der 
Lehrküche; Am Königstuhl 9 in Artern, Am Königstuhl 9 

15-18 Uhr

19.09.2019: "Geschichte und Kultur der Deutschen aus Russland"                                                              
Sie sind eingeladen zu einem informativen kulturellen Abend.
Veranstalter: KONTAKT/FAU Ort: HOC Sondershausen, Zum Östertal 1

16 Uhr

19.09.2019: Kino im HOC - gezeigt wird ein besonders authentischer Film über die außergewöhnliche Reise eines jungen Paares. 
Gilde Filmpreis: Kinophänomen des Jahres                                                                                
Veranstalter: FAU/HOC Ort: HOC Sondershausen, Zum Östertal 1

18 Uhr

22.09. So

22.09.2019: Multikulturelles Fußballturnier - Auch in diesem Jahr wird das beliebte Kleinfeldturnier in Bad Frankenhausen auf dem 
Kunstrasenplatz ausgetragen.
Veranstalter: KSB, Jugendmigrationsdienst, Landratsamt Ort: Bad Frankenhausen, Stadion, An der Wipper 10  
Es wird um vorherige Anmeldung gebeten unter der 03632 741273 oder per E-Mail an ikw@kyffhaeuser.de. 

Treffpunkt 
9 Uhr

22.09.2019: Gottesdienst zur Interkulturelle Woche „Zusammen leben, zusammen wachsen“ 
mit Chor und Band „Glaubhaft“ 
anschließend IKW-Fest rund um die Kirche 
Veranstalter: Ev.-Luth. Trinitatisgemeinde Sondershausen Ort:Trinitatiskirche Sondershausen, Lange Str. 29

14 Uhr

im Anschluss an den Gottesdienst findet in der Trinitatiskirche ein Konzert mit „Duo Parwaneh“ statt. 
Der iranische Komponist Vahid Shahidifar und die deutsche Liedermacherin Ina Friebe spielen persische Musik mit Gitarre und Santur.
Veranstalter: Ev.-Luth. Trinitatisgemeinde Sondershausen Ort:Trinitatiskirche Sondershausen, Lange Str. 29

16:30 Uhr

23.09. Mo
23.09.2019: Märchen lesen in 3 Sprachen mit der Kita Pusteblume                                          
Veranstalter: FAU/HOC Ort: HOC Sondershausen, Zum Östertal 1

9 Uhr

23.09.2019: Internationale Kochshow                                                                                    
Veranstalter: KONTAKT/FAU Ort: Regelschule Östertal Küchenbereich, Segelteichstr. 36

16 Uhr

24.09. Di

24.09.2019: 8. Poesiecafe
Lichtbildvortrag von einer Reise mit der Transsibirischen Eisenbahn. Dazu werden aus den verschiedenen Regionen russische, mongolische 
und chinesische Gedichte vorgetragen.                                                                       
Veranstalter: Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e. V. Ort: Mehrgenerationenhaus Roßleben, Roßleben, Thomas-Müntzer-Str. 1

15 Uhr

24.09.2019: "Kaffee mal anders" - Gesprächsnachmittag zum Thema Kaffee und deren vielfältige Zubereitungsmöglichkeiten                               
Veranstalter: "Eine Faire Welt" e. V. Ort: "Eine Faire Welt" e. V. Laden, Sondershausen, Burgstr. 6

16 Uhr

25.09. Mi
25.-26.09. "Bänke bauen Brücken" - für Vorschulklassen und Schüler                              
Veranstalter: FAU/HOC Ort: HOC Sondershausen, Zum Östertal 1

10 Uhr

25.09.2019Internationationales Sportfest                                                                                       
Veranstalter: Stadt Sondershausen Ort: "Käthe Kollwitz" Kindergarten Sondershausen, A.-Puschkin-Promenade 22

15 Uhr

25.09.2019: Buchlesung: "Versteh einer die Deutschen" - Firas Alshater 
Firas ist ein syrischer Schauspieler, freier Journalist, Autor und Youtuber (Kanal ZUKAR).                                                                                        
Veranstalter: VHS Kyffhäuserkreis Ort: Mensagebäude im neu errichteten Kyffhäuser-Gymnasium Bad Frankenhausen, Bahnhofstraße 5a
Anmeldung erwünscht unter der Nr. 03632/741-273 bzw. -262 oder per E-Mail an ikw@kyffhaeuser.de.

18 Uhr

26.09. Do
26.09.2019: „Wer will fleißiger Handwerker sein…“, Schnuppertag für Kinder im Alter von 5-10 Jahren 
Veranstalter: HABI Handwerk & Bildung Ort: Sondershausen, Vor der Windleite 7 
Anmeldung erforderlich unter: 03632 702040

8-15 Uhr

26.09.2019: AMLIMA Trommeln                                                                                                             
Veranstalter: FAU/HOC Ort: HOC Sondershausen, Zum Östertal 1

18 Uhr

26.09.2019: Vortrag "Burka? Schächten? Ramadan? Islam in Deutschland.
Referent: Herr Philipp Greifenstein (freier Referent und Journalist, Blogger, Herausgeber des Magazins für Kirche, Politik und Kultur – „Die 
Eule“)                                                     
Veranstalter: VHS Kyffhäuserkreis Ort: Franzbergschule Sondershausen, Bahnhofstraße 8
Anmeldung erwünscht unter der Nr. 03632/741-273 bzw 262 oder per E-Mail ikw@kyffhaeuser.de.

16-18 Uhr

im Anschluss an den den Vortrag:
Orientalischer  kulinarischer Abend - Orientalische Klänge, kulinarische Spezialitäten, eine Reise in den Orient. Entdecken Sie im 
gemeinsamen Austausch eine vielfältige Kultur.
Veranstalter: Eine Initiative geflüchteter Menschen unterstützt durch das Landratsamt und dem Streetworker des Landkreises.  
Ort: Franzbergschule Sondershausen, Bahnhofstraße 8

bis 21 Uhr

27.09. Fr

27.09.2019: Wanderung im Kyffhäuserkreis                                                                                           
Von Bad Frankenhausen aus wird die Naturparkstation in Rottleben besucht, um anschließend die Flora und Fauna gemeinsam zu entdecken. 
(Durchführung witterungsabhängig)
Veranstalter: Integrationsbeirat Startpunkt: Bad Frankenhausen, Stadtpark,Ortsausgang Richtung Kyffhäuserdenkmal

10 Uhr

28.09. Sa
28.09.2019: Abschlussveranstaltung mit Gitarrenmusik vom bekannten Musiker John Spendelow und Feuershow vom Fakir Picasso                    
Veranstalter: Landratsamt/VHS Ort: Mensagebäude im neu errichteten Kyffhäuser-Gymnasium Bad Frankenhausen, Bahnhofstraße 5a
Anmeldung erwünscht unter der Nr. 03632/741-273 bzw -262 oder per E-Mail an ikw@kyffhaeuser.de.

18 Uhr

zusätzlicher Veranstaltungshinweis über den Veranstaltungszeitraum hinaus:  

Porträtaustellung "ErSieEs" - Die Ausstellung, die 25 Portraits von Menschen darstellt, ist eine fotograsche Spurensuche zwischen den 
Geschlechtern.                                                                                                    
Fotografin: Yvonne Most                                                                                            
VeranstalterIn: Förderverein des Staatl. Gymnasiums "Geschwister Scholl" in Zusammenarbeit mit der Gleichstellungsbeauftragten des 
Landkreises Frau Töppe                                                             
Ort: Musikschule Landratsamt Kyffhäuserkreis  (im Schloß Sondershausen )                                                                                     
Gefördert vom BMFSFJ im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie leben!"

lfd.

14.09. Sa
14.09.2019: Aktion "Mein altes Handy für Familien in Not"; Spenden Sie Ihr altes Handy für einen guten Zweck.                                                     
Veranstalter: "Eine Faire Welt" e. V. Ort: Fußgängerzone Sondershausen

10 Uhr

30.09. Mo
30.09.2019: Vortrag Manfred Grund (MdB) - Die neue Seidenstraße und die Länder Zentralasiens.         
Manfred Grund ist Vorsitzender der Deutsch-Zentralasiatischen Parlamentariergruppe im Deutschen Bundestag.                                                   
Veranstalter: FAU/HOC Ort: HOC Sondershausen, Zum Östertal 1

18 Uhr

26.10. Sa
26.10.2019: Buchlesung "Bombenstimmung - Wenn alle denken du bist der Terrorist" von Mathias Kopetzki
Veranstalter: VHS Kyffhäuserkreis Ort: Sondershausen, Café Pille, Lange Straße 8
Anmeldung unter 03632 741262 oder per Mail an vhs-sondershausen@vhs-th.de

15 Uhr

Bitte achten Sie auf Ihre regionale Werbung.
Änderungen vorbehalten.


